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Neue Tribüne soll im Spätherbst fertig sein
Schwalbach (MS). Eigentlich sollte ja im 
Frühjahr 2026 die Einweihung stattfinden 
und eigentlich stehen ja bereits die ersten Tei-
le der neuen Tribüne am Limesstadion. Den-
noch wurde am Montag symbolisch der 
Grundstein für das Bauwerk gelegt, das seit 
mehr als zehn Jahren in der Planung ist.
Doch auch wenn die Grundsteinlegung nor-
malerweise ganz am Beginn der Bauarbeiten 
gefeiert wird, geht das Projekt jetzt langsam 
auf die Zielgerade. Im Spätherbst soll die 
neue, dann überdachte Tribüne fertig sein und 
auch die Funktionsgebäude und Sanitäranla-
gen sollen bis Ende des Jahres stehen.
Das berichtete Bürgermeister Alexander Im-
misch bei der feierlichen Grundsteinlegung, 
zu der zahlreiche Vertreter der Stadtverordne-

tenversammlung, des Magistrats sowie der 
TG Schwalbach und des BSC gekommen wa-
ren. Der Weg bis zu diesem Termin war lang. 
Schon vor zehn Jahren stand fest, dass die alte 
Tribüne abgerissen werden soll. Dann stopp-
ten Anwohnerklagen das Projekt und der Be-
bauungsplan für das gesamte Areal musste 
neu erstellt werden. 

Platz für 500 Zuschauer
Nach dem Baustart im vergangenen Sommer 
sorgten dann Probleme mit eindringendem 
Wasser am Hang des Stadions für weitere 
Verzögerungen. Inzwischen seien die größten 
Schwierigkeiten gelöst, erklärte Architekt 
Philipp Venema am Montag. Die neue Tribü-
ne fällt kleiner aus als der frühere Bau, soll 

dafür aber moderner und funktionaler wer-
den. Vorgesehen sind rund 500 Plätze sowie 
ein barrierefreier Zugang. Gleichzeitig soll 
das Dach die angrenzenden Wohnhäuser bes-
ser vor Lärm schützen und als Träger für eine 
Beleuchtung der 100-Meter-Bahn dienen. 
Geplant sind außerdem eine Photovoltaikan-
lage und eine Zisterne zur Nutzung von Re-
genwasser. Für den Neubau sind rund 2,4 
Millionen Euro eingeplant. 550.000 Euro 
kommen aus einem Förderprogramm des 
Bundes. 
Alexander Immisch sagte, die Grundsteinle-
gung habe für ihn eine besondere Bedeutung.    
„Es gibt Momente im Amt eines Bürgermeis-
ters, auf die man nicht nur hinarbeitet, son-
dern auf die man regelrecht hinfiebert. Heute 
ist so ein Tag.“ Den Weg zur neuen Tribüne 
bezeichnete er als „ausgewachsenen Mara-
thonlauf“.
Mit Kelle und Speis mauerte er dann eine 
Zeitkapsel in eines der Fundamente. Darin 
befanden sich eine Tageszeitung, die aktuel-
le Ausgabe der Schwalbacher Zeitung, eini-
ge Münzen und Pläne und Dokumente zum 
Tribünenbau. Die Eröffnung selbst wird 
dann wahrscheinlich Thomas Milkowitsch 
übernehmen. Im Juni wird der heutige Erste 
Stadtrat als neuer Bürgermeister in sein Amt 
eingeführt.

GESUCHE

adler-immobilien.de  |   06196. 560 960

Häuser | Villen | Grundstücke | ETW‘s
Von diversen Auftraggebern aus Industrie, Handel,  

Banken und von vermögenden Privatpersonen gesucht.  

Wir arbeiten kompetent, zuverlässig, schnell.
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dieser Ausgabe! 

als Beilage  
in Teilen  

dieser Ausgabe! 

als Beilage  
in Teilen  

dieser Ausgabe! 

Kunsthandel Henel
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Burgstraße 2�-�4, 
65183 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 

www.henel.de

Draußen
entspannen!

Loungeset "Harper"
Gestelle aus pulverbe-
schichtetem Aluminium, 
Sitz- und Rückenpolster 
mit wasserabweisendem 
Olefin-Stoff bezogen, 
Tischplatte aus robustem 
SPC, Set

799 €  

699 €

Pflanzen-Mauk 
Gartenwelt GmbH

An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

Mo. – Fr.: 9 – 19 Uhr 
Sa.: 9 – 18 Uhr

So.: 11 – 16 Uhr*
www.mauk-gartenwelt.de

An Feiertagen geschlossen.
*An Sonntagen nur Verkauf 

von Pflanzen mit passendem 
Zubehör und Floristik.

JETZT ANRUFEN
100€ SICHERN!

(0,50€ pro Anruf)0137 822 9977

TANKRABATT?
KOMMT NICHT AN.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen!

Einen von 100 Tank-
gutscheinen à 100 €
gewinnen!

Die EGRO Mediengruppe verlost 
Tankgutscheine im Wert 10.000 €

„Ein Sprung ins Wasser und man ist sofort wach“

Die Eisheiligen sorgten am vergangenen Samstag für einen sehr frischen Start in die Naturbad-Saison. Gerade einmal 13,5 Grad hatte das 
Wasser in den frisch eingelassenen Becken des Naturbads, als sich die ersten Schwimmer in das buchstäblich kühle Nass wagten. Außerhalb 
des Beckens war es mit 10 Grad Lufttemperatur noch kälter. Am Wochenende soll es aber echtes Badewetter geben und das Naturbad wird 
seinen ersten Ansturm erleben. Mehr zur Saisoneröffnung lesen Sie auf Seite 5.� Foto: Harnisch

Bürgermeister Alexander Immisch, die Architekten Philipp Venema und Marielena Oetken, 
Ulrich Martens vom Bauamt, Richard Peters vom BSC Schwalbach, Martin Bucerius, Tim 
Grüning und Kurt Kreyling von der TG Schwalbach und Maximilian Nitsche von der Baufirma 
Karl Gemünden (von links) legten am Montag gemeinsam den symbolischen Grundstein für die 
neue Tribüne am Limesstadion.� Foto: Schlosser 

LETZTE
CHANCE!!

Tankgutscheine:
0137 822 9977

(0,50 € pro Anruf)
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BEILAGENHINWEIS

Nordring 5 – 9
65719 Hofheim am Taunus

Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer  
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Elly-Beinhorn-Straße 3-7
65760 Eschborn

LDL (Low Density  
Lipoprotein)?
Einer der 5 größten Risikofakto-
ren für Kardiovaskuläre Erkran-
kungen ist in den Blutwerten das 
erhöhte LDL. Neben den hohen 
Cholesterinwerten gelten auch 
Bluthochdruck, Fettleibigkeit, Di-
abetes oder Rauchen als Haupt-
risikofaktoren. Im „New England 
Journal of Medicine“ wurde ver-
öffentlicht, dass Männer mit 50 
Jahren ohne diese Risikofakto-
ren im Vergleich zu Männern mit 
diesen fünf Faktoren circa 10,6 
Jahre länger leben. Bei Frauen 
erhöhte sich das Lebensalter 
sogar um 13,3 Jahre. Bei dem 
Low Density Lipoprotein-Wert 
kann man heute sagen, je nied-
riger der Wert im Blut ist, umso 
besser. Die LDL-Werte steigen 
im Alter häufig, was soweit erst-
mal normal ist. Wichtig ist, dass 
man den Risikofaktor kennt und 
auch regelmäßig beim Arzt be-
stimmen lässt.  Die Verträglich-
keiten der Medikamente, um die 
Werte zu senken, sind deutlich 
besser als ihr Ruf. Über die Er-
nährung ist es schwer relevante 
Ergebnisse zu erzielen, da häufig 
die Genetik für die hohen Werte 
verantwortlich ist. Eine gesunde 
Ernährung hilft aber auch bei den 
Cholesterinspiegeln. Eier wirken 

sich übrigens nicht auf den Cho-
lesterinspiegel aus. 

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

Gültigkeit der Jugendparlamentswahl 
vom 25.11.2025

Die Stadtverordnetenversammlung hat in ihrer Sitzung am 
23.04.2026 die Gültigkeit der Jugendparlamentswahl vom 
25.11.2025 gemäß § 26 Kommunalwahlgesetz in Verbin-
dung mit § 1 und § 10 der Wahlordnung für das Jugend-
parlament der Stadt Schwalbach am Taunus beschlossen und 
somit das endgültige Wahlergebnis bestätigt.

Schwalbach am Taunus, den 13.05.2026
Alexander Barth, Wahlleiter

Gültigkeit der Stadtverordnetenwahl 
vom 15.03.2026

Die Stadtverordnetenversammlung hat in ihrer Sitzung am 
23.04.2026 die Gültigkeit der Wahl zur Stadtverordneten-
versammlung vom 15.03.2026 gemäß § 26 Kommunalwahl-
gesetz beschlossen und somit das endgültige Wahlergebnis 
bestätigt.

Schwalbach am Taunus, den 13.05.2026
Alexander Barth, Wahlleiter

Gültigkeit der Ausländerbeiratswahl 
vom 15.03.2026

Die Stadtverordnetenversammlung hat in ihrer Sitzung am 
23.04.2026 die Gültigkeit der Ausländerbeiratswahl vom 
15.03.2026 gemäß § 26 in Verbindung mit § 54 und § 64 
Kommunalwahlgesetz beschlossen und somit das endgültige 
Wahlergebnis bestätigt.

Schwalbach am Taunus, den 13.05.2026
Alexander Barth, Wahlleiter

Die nächsten Sitzungen
Die nächsten Sitzungstermine sind  
(vorbehaltlich kurzfristiger Änderungen):

●  Donnerstag, 21. Mai: öffentliche Sitzung der Stadtver-
ordnetenversammlung um 19.30 Uhr im großen Saal  
im Bürgerhaus

●  Donnerstag, 21. Mai: öffentliche, konstituierende  
Sitzung des Ausschusses für Bau, Verkehr, Umwelt  
und Klimaschutz um 20.45 Uhr im Raum 7+8  
im Bürgerhaus

●  Donnerstag, 21. Mai: öffentliche, konstituierende  
Sitzung des Ausschusses für Bildung, Kultur und Soziales 
um 21 Uhr im Raum 7+8 im Bürgerhaus

●   Donnerstag, 21. Mai: öffentliche, konstituierende  
Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses um 21.15 Uhr 
im Raum 7+8 im Bürgerhaus

●  Mittwoch, 27. Mai: öffentliche Sitzung des Ausschusses 
für Bau, Verkehr, Umwelt und Klimaschutz um  
19.30 Uhr im Raum 6 im Bürgerhaus

●  Donnerstag, 28. Mai: öffentliche Sitzung des Aus- 
schusses für Bildung, Kultur und Soziales um  
19.30 Uhr im Raum 9+10 im Bürgerhaus

●   Mittwoch, 3. Juni: öffentliche Sitzung der Stadtver- 
ordnetenversammlung um 19.30 Uhr im großen Saal  
im Bürgerhaus

Mitteilungen aus dem Rathaus

Die öffentlichen Bekanntmachungen mit den Tages- 
ordnungen der Sitzungen finden Sie spätestens drei  
Tage vor den Terminen unter  
https://www.schwalbach.de/ 
bekanntmachungen.htm . 

Oder scannen Sie einfach mit Ihrem 
Smartphone den QR-Code rechts.

Konzert in familiärer Athmosphäre
Schwalbach (sz). Mit einem besonderen 
Konzert zum Muttertag hat die Evangelische 
Limesgemeinde zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher begeistert. Musikerinnen aus 
zwei Familien gestalteten gemeinsam ein 
Programm mit Werken aus verschiedenen 
Epochen der Musikgeschichte. 
Den Auftakt machten Gil-Soon Kim am Flü-
gel und Geigerin Jinah Song mit Frühlings-
melodien von Fritz Kreisler. Anschließend 
spielten Gil-Soon Kim und ihre Tochter Ha-
Eun Ma vierhändig „Drei kleine Klavierstü-
cke“ von Anton Bruckner. Die elfjährige So-

lib Choi sang danach das geistliche Werk 
„Der wahrlich gute Gott“ von Ki-Young Kim. 
Später interpretierte Jinah Song das „Ave Ma-
ria“ von Franz Schubert auf der Violine.
Besonders großen Applaus erhielt der vier-
händige Vortrag mehrerer Stücke aus Tschai-
kowskys „Nussknacker“ durch Gil-Soon Kim 
und Ha-Eun Ma. Viele Zuhörerinnen und Zu-
hörer zeigten sich auch von der familiären At-
mosphäre des Konzerts beeindruckt. Zum Ab-
schluss sangen Musikerinnen und Publikum 
gemeinsam das Lied „Möge die Straße uns 
zusammenführen“.

Jinah Song, Solib Choi, Gil-Soon Kim und Ha-Eun Ma (von links) erhielten viel Applaus für 
ihr Muttertagskonzert. � Foto: Ev. Limesgemeinde

„Die Eulen“ feierten Frühlingsfest
Schwalbach (sz). Rund 40 Besucherinnen 
und Besucher haben am 9. Mai das Frühlings-
fest der „Eulen“ im Garten der Stadtinsel in 
der Hauptstraße gefeiert. Eingeladen waren 
auch Mitglieder des neuen Ausländerbeirats 
mit ihren Familien.
Das warme Wetter ermöglichte eine lange Ta-
fel im Freien. Angeboten wurden unter ande-
rem Melonen, Heringssalat mit Pellkartoffeln 
sowie Kuchen, Kaffee und Säfte. Musik zur 

Gitarre lud einige Kinder dazu ein, erste Er-
fahrungen mit dem Saiteninstrument zu sam-
meln. Großen Zuspruch fand auch ein Lager-
feuer, an dem Stockbrot geröstet wurde.
Während die Kinder spielten, nutzten die Er-
wachsenen die Gelegenheit zum Austausch. 
Dabei entstanden nach Angaben der Veran-
stalter auch Ideen für weitere gemeinsame 
Aktivitäten, die Menschen in Schwalbach 
miteinander ins Gespräch bringen sollen.

Tag des Ehrenamts
Schwalbach (sz). Mit einem besonderen Eh-
renamts-Punkt beteiligt sich Schwalbach am 
Freitag, 22. Mai, am bundesweiten Ehrentag. 
Anlass ist der 77. „Geburtstag“ des Grundge-
setzes. Von 10 bis 14 Uhr präsentieren sich auf 
dem Wochenmarkt mehrere Vereine und Initi-
ativen und informieren über ihre Arbeit. Ziel 
der Aktion ist es, ehrenamtliches Engagement 
sichtbar zu machen und den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt zu stärken. Beteiligt sind unter 
anderem die Aktivhilfe Schwalbach, die 
Flüchtlingshilfe, die Schwalbacher Tafel, der 
Rock Club Schwalbach sowie der Arbeitskreis 
Städtepartnerschaft Avrillé-Schwalbach. Auch 
der Präventionsrat, der Verein Kindertaler und 
„ProMusica“ wirken mit. Besucherinnen und 
Besucher können mit den Ehrenamtlichen ins 
Gespräch kommen. Außerdem ist eine kleine 
Überraschung angekündigt.

Solarstammtisch
Schwalbach (sz). Die Schwalbacher Solarini-
tiative lädt für Donnerstag, 28. Mai, wieder zu 
ihrem Solarstammtisch ein. Beginn ist um 19 
Uhr in der Gaststätte „Mutter Krauss“. In lo-
ckerer Runde können sich Interessierte über 
Photovoltaik, Batteriespeicher und eigene So-
laranlagen austauschen. Nach Angaben des 
Vereins waren die vergangenen Treffen mit 
rund 20 Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
gut besucht. Auch Bürgersolarberater werden 
vor Ort sein und Fragen beantworten. Ziel der 
Solarinitiative ist es, mehr Menschen in 
Schwalbach für eigenen Solarstrom zu gewin-
nen und zur Verringerung des Kohlendioxid-
Ausstoßes beizutragen. Kontakt ist per E-Mail 
an solar.schwalbach@gmail.com möglich.

Wunsch und Wirklichkeit
Schwalbach (sz). Der Arbeitskreis WiTech-
Wi und die Albert-Einstein-Schule laden für 
Mittwoch, 10. Juni, zu einem Themenabend 
mit dem Titel „Energy Sharing in Europa: 
Wunsch und Wirklichkeit“ ein. Die Veranstal-
tung beginnt um 19.30 Uhr im Hörsaal der 
Albert-Einstein-Schule. Im Mittelpunkt steht 
das sogenannte „Energy Sharing“, also die 
gemeinsame Nutzung von Strom im nachbar-
schaftlichen Umfeld. Dabei soll auch ein 
Blick auf die Situation in verschiedenen euro-
päischen Ländern geworfen werden. Referent 
ist Dr. Heinz Werntges vom Leitungsteam des 
Arbeitskreises WiTechWi. Der Eintritt ist frei.

Werkzeuge gestohlen
Schwalbach (sz). Unbekannte haben zwi-
schen dem 8. und dem 11. Mai Werkzeuge 
aus einem Baustellencontainer in der Wil-
helm-Leuschner-Straße gestohlen. Nach An-
gaben der Polizei überwanden die Täter zu-
nächst einen Bauzaun und brachen anschlie-
ßend einen verschlossenen Container auf. 
Gestohlen wurden unter anderem mehrere 
Geräte der Marke Bosch, darunter eine Hand-
kreissäge, eine Bohrmaschine, eine Stichsä-
ge, zwei Flexgeräte und ein Akkuschrauber. 
Die Polizei bittet Zeugen, sich unter der Tele-
fonnummer 06196-96950 zu melden.
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Flagship Store & Zentrale:
Hanauer Landstraße 174
60314 Frankfurt/Main

Cityhaus:
Sandgasse 6
60311 Frankfurt/Main

Bad Homburg:
Waisenhausstraße 2
61348 Bad Homburg

Keine Anmeldung erforderlich!

Große Weinverkostung
29.-31. Mai 26 20
FR. 17.00 - 21.00 Uhr, SA. 11.00 - 19.00 Uhr

und  SO. 11.00 - 17.00 Uhr

Verkosten Sie in gemütlicher 
Atmosphäre über 500 Weine

Erleben Sie die Vielfalt der köstlichen
Rebsorten aus  Anbaugebieten.sieben

BBeessuucchheenn  

SSiiee  uunnss!!

EEiinnllaadduunngg

TANKRABATT? KOMMT NICHT AN.

(0,50€ pro Anruf)
0137 822 9977

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen!

Einen von 100 Tank-
gutscheinen à 100 €
gewinnen!

Die EGRO Mediengruppe verlost 
Tankgutscheine im Wert 10.000 €

Auslagestellen

Die Schwalbacher Zeitung wird 
jeden Donnerstag an alle erreich-
baren Haushalte in Schwalbach 
verteilt. Sollten Sie einmal keine 
Schwalbacher Zeitung bekom-
men haben, können Sie sich  
an den folgenden Auslagestellen 
Exemplare abholen. 
Bezugsreklamationen nehmen  
wir per E-Mail an traeger-mtk@ 
hochtaunus.de oder telefonisch  
unter den Nummern 06174/9385-
28 und 06174/9385-24 entgegen.

Limesstadt:

Shell-Tankstelle – Westring 1a
Pizzeria Pasta la Vista –  
Marktplatz 25
Uludag Döner Bistro –  
Limeszentrum Marktplatz 31
Eiscafé Dolomiti –  Limeszentrum 
Marktplatz 32
Backmeister Backshop –  
Marktplatz 22
Schreibwaren Arslan –  
Marktplatz 21
Bäckerei Heislitz – Marktplatz 38
Stadtbücherei – Marktplatz 15
Jimmys Treff – Marktplatz 14
Rathaus – Marktplatz 1-2

Alt-Schwalbach:

Restaurant „Am Erlenborn“  
(Tennisheim) – Am Erlenborn 5
City Döner – Hauptstraße 2a
Kiosk – Hauptstraße 2a
Papiertruhe – Ringstraße 23
Schäfer Backshop –  
Friedrich-Ebert-Straße 2
Taunus-Apotheke –  
Friedrich-Ebert-Straße 4
Tierarztpraxis Öhring –Taunusstr. 17
Mutter Krauss – Hauptstraße 13
Gasthaus „Zum Schwanen“ – 
Hauptstraße 21
Historisches Rathaus – Schulstr. 2
Redaktion Schwalbacher Zeitung – 
Niederräder Straße 5

www.haus-t-raum.de

Verkauf 
Vermietung 

Finanzierung

Altkönigstraße 7 · 61462 Königstein 

Telefon 06174 - 911754-0

06.06.26
16 – 22 Uhr*Ganz oben.

Ganz Du.
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Sei dabei – beim 
zweiten Frankfurter 

Rooftop Day!
Erlebe das einzigartige 
Frankfurt-Feeling hoch 

überden Dächern 
der Stadt.

Die auflagenstärksten Lokalzeitungen für Ihre Werbung!
Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche

Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung
Eschborner Woche · Schwalbacher Zeitung · Sulzbacher Anzeiger · Bad Sodener Woche

CDU will mit Grünen verhandeln
Schwalbach (sz). Auch mehr als zwei Mon-
ate nach der Kommunalwahl ist weiter unklar, 
welche Mehrheiten es künftig im Stadtparla-
ment geben wird. Die CDU hat am Montaga-
bend beschlossen, Koalitionsverhandlungen 
mit den Grünen aufzunehmen.
Vorausgegangen waren nach Angaben der 
CDU „eingehende Sondierungsgespräche“ in 
jeweils mehreren Runden sowohl mit den Grü-
nen als auch mit den Sozialdemokraten. Ziel 
der CDU ist die Bildung einer „stabilen und 
verlässlichen Mehrheit“. „Die Schwalbacher 
CDU und der zukünftige Bürgermeister Thom-
as Milkowitsch haben im März von den Wähler-
innen und Wählern den klaren Auftrag zur Bil-
dung einer stabilen Stadtregierung und für ein-
en damit verbundenen Politikwechsel erhalten. 
Nach sehr guten und konstruktiven Gesprächen 
mit beiden in Frage kommenden möglichen 
Partnern sind wir zu dem Schluss gelangt, dass 
dieser Auftrag am besten in einer schwarz-grü-
nen Koalition zu verwirklichen sein wird“, fasst 
Stadtverbandsvorsitzender Axel Fink das 
Ergebnis der Sondierungen zusammen. 
Fraktionsvorsitzende Katrin Behrens ergänzt: 
„Wir haben uns diese Entscheidung nicht 
leicht gemacht und uns bewusst viel Zeit für 
die Sondierungen und deren interne Analyse 
gelassen, denn wir sind uns der Verantwor-
tung für unsere Stadt bei dieser wichtigen 
Weichenstellung sehr bewusst.“ 
Grundsätzlich wäre aus Sicht der Christ-
demokraten eine Zusammenarbeit sowohl mit 
den Grünen als auch mit der SPD möglich 
und umsetzbar gewesen. Ausschlaggebend zu 
Gunsten der Grünen seien der erkennbare 
Wählerwille für grundlegende Veränderungen 

und die Einschätzung, in welcher Konstella-
tion solche zuverlässiger und glaubwürdiger 
zu verwirklichen sein werden.
Der designierte Bürgermeister Thomas 
Milkowitsch begrüßt und unterstützt die 
Entscheidung ebenfalls: „Schwalbach steht 
vor großen Herausforderungen, die nur mit 
klaren und stabilen Mehrheiten und einem 
langen Atem für notwendige Richtungsentsc-
heidungen zu meistern sein werden. Daher 
freue ich mich, dass sich hierfür noch vor 
meiner Amtseinführung nunmehr eine konk-
rete und gute Perspektive abzeichnet.“
Die Zustimmung der Grünen vorausgesetzt 
werden die Details einer Koalitionsvereinba-
rung in den kommenden Wochen von Ver-
handlungsteams beider Parteien ausverhan-
delt. Gerade bei den bisherigen Konfliktthe-
men Fernwärme und Feuerwehrneubau zeich-
neten sich dabei im Rahmen der Sondierungen 
laut CDU bereits Lösungsansätze unter 
Wahrung der geltenden Grundsatz- und Stan-
dortentscheidungen ab, die einem guten und 
für beide Seiten tragfähigen Ergebnis inso-
weit nicht entgegenstehen werden. 
Ungeachtet der Entscheidung zu Gunsten ein-
er schwarz-grünen Zusammenarbeit liegt der 
CDU nach eigenen Angaben die Verbesse-
rung des politischen Klimas in den städtischen 
Gremien und der Stadtgesellschaft am Her-
zen. Ein respektvoller Umgang miteinander 
und eine konstruktive Befassung mit inhaltli-
chen Initiativen anderer Fraktionen verbun-
den mit dem Streben nach breiten demokra-
tischen Mehrheiten bei wichtigen Weichen-
stellungen würden Teil der Handlungsmax-
ime sein.

a
Schwalbacher Spitzen

Blender aus dem Baumarkt
von Mathias Schlosser

Wer zurzeit in einen 
Bau- oder Gartenmarkt 
geht, der wird von der 
Vielzahl der blühenden 
Pflanzen, die dort ange-
boten werden beinahe 
erschlagen. Üppig und 
in den herrlichsten Far-
ben sprießen sie dort. 
Doch viele von ihnen 
richten bei aller Schön-
heit mehr Schaden als 

Nutzen an. Denn sie sind aus fernen Ländern 
eingeführt worden und zerstören die hiesi-
ge Fauna nachhaltig. Jeder, der sich einen 
Kirschlorbeer, einen Sommerflieder, einen 
Essigbaum oder gar den japanischen Stau-
denknöterich in den Garten holt, sollte das 
wissen.
Die wahren Stars der Botanik finden sich 
ohnehin nicht im Baumarkt, sondern unter 
unseren Füßen zwischen Gehwegplatten und 

in Mauerspalten. Was gemeinhin als Unkraut 
gedisst und gerne auch mit Gift bekämpft 
wird, hat oft erstaunliche Fähigkeiten. Tro-
ckenheit, schlechter Boden und sogar Streu-
salz hindern die meisten Wildkräuter nicht 
daran, zu gedeihen und Blüten zu produzie-
ren. Das Mauerblümchen hat es ja zumindest 
bis in die Aphoristik geschafft. Aber wer 
kennt schon den Breitwegerich oder das Gar-
ten-Schaumkraut?
Die Schwalbacher Krautschau am Sonntag 
rückte einige dieser Überlebenskünstler zu 
Recht einmal in den Mittelpunkt. Klar, ord-
nungsliebende Gärtnerinnen und Gärtner 
können mit den „Ritzenkräutern“ nur we-
nig anfangen. Doch sie haben mehr Respekt 
verdient als die invasiven Blender aus dem 
Baumarkt.

Schreiben Sie uns Ihre Meinung zu dem The-
ma und senden Sie einen Leserbrief an redak-
tion-sz@hochtaunus.de mit Ihrer vollständi-
gen Anschrift und einer Rückruf-Telefonnum-
mer (beides nicht zur Veröffentlichung)!

Regenbogenfahne gegen Ausgrenzung
Schwalbach (sz). Rund um den Internationa-
len Tag gegen Homo-, Bi-, Inter-, Trans- und 
Asexuellenfeindlichkeit hat die Stadt Schwal-
bach erneut die Regenbogenfahne vor dem 
Rathaus gehisst. Damit wolle die Stadt ein 
Zeichen für Vielfalt, Respekt und ein friedli-
ches Zusammenleben setzen, heißt es in einer 
Mitteilung der Verwaltung. Der Aktionstag 
am 17. Mai erinnert daran, dass Menschen 
wegen ihrer sexuellen Orientierung oder ge-
schlechtlichen Identität noch immer Diskri-
minierung und Gewalt erfahren. Nach Anga-
ben des Bundeskriminalamts ist die Zahl der 

Hass-Straftaten in Deutschland zuletzt weiter 
gestiegen. Besonders bei Gewalttaten gegen 
trans- und intergeschlechtliche Menschen sei 
ein deutlicher Anstieg registriert worden. Die 
Stadt Schwalbach betont deshalb die Bedeu-
tung von Offenheit, gegenseitigem Respekt 
und Menschlichkeit für das gesellschaftliche 
Zusammenleben.
Unterstützt wird die Aktion vom Verein Color-
ful aus Eschborn. Der Verein engagiert sich mit 
Beratungsangeboten, Gesprächen und Veran-
staltungen für mehr Akzeptanz und unterstützt 
Menschen, die Ausgrenzung erlebt haben.

Am vergangenen Freitag trafen sich vor dem Schwalbacher Rathaus (von links) die städtische 
Gleichstellungsbeauftragte Olga Schwarzenberger, Polizeihauptkommissar Florian Meerheim, 
Erster Stadtrat Thomas Milkowitsch sowie der Vorsitzende des Colorful e.V., Sven Rühl (3.v.r.) 
und weitere Aktive des vereins zum Hissen der Regenbogenflagge.� Foto: Stadt Schwalbach
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PIETÄTEN✝

✝ WIR GEDENKEN

Was man tief in seinem Herzen besitzt,  
kann man nicht durch den Tod verlieren.

Johann Wolfgang von Goethe

Ein langes und erfülltes Leben ist zu Ende gegangen.

Dieter Farnung
* 16. 10. 1935       † 6. 5. 2026

In Dankbarkeit und Liebe

Gabriele
Sebastian, Naoual, Jannis und Sophia
im Namen aller Angehörigen

Schwalbach, im Mai 2026

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.
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Hospizgruppe ‚Die Quelle‘
Sterbe- und Schwerkrankenbegleitung

Ökumenische Diakoniestation
65812 Bad Soden, Kronberger Straße 1 a
Telefon 0173 / 9206783
Täglich von 18 bis 19.30 Uhr

Ökumenische Diakoniestation 
Eschborn/Schwalbach
Hauptsraße 20  65760 Eschborn
Telefon 06196 / 9314849
Bürozeiten von 8.00 bis16.00 Uhr und nach Vereinbarung

Ökumenische Diakoniestation
für Kranken-,  Alten- u. Familienpflege

PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Neuapostolische Kirche Schwalbach
PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Christusgemeinde Schwalbach
Evangelische Gemeinde im Hessischen Gemeinschaftsverband e.V.

Evangelische Friedenskirchengemeinde

Evangelische Limesgemeinde
OSTRING 15  TEL. 503839-0

TELEFON 8 884 46 Veranstaltungen (falls nicht anders angegeben): Gruppenraum im Atrium 

KatholischePfarrgemeindeSchwalbach
PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL.1288  FAX: 807997

BAHNSTRASSE 13  TEL. 1006

Pfarrer Alexander Brückmann,  Gemeindereferentin Ursula Müller,  Pastoralreferentin Susanne Godemann, Pfarrsekretärin Karin Montkau   

Bürozeiten in St. Pankratius: Mo. und Do. 8—12 und 14—18 Uhr.  Mi. 8—12; E-Mail: st-pankratius@gmx.de
Bürozeiten in St.Martin:  Di. und Fr. 9.30 – 12 Uhr,  Mi. 16–19 Uhr; E-Mail: gemeindesms@gmx.de

Vakanzpfarrerin Birgit Reyher,  Gemeindepädagoge Christopher Bechtold (Tel. 950686),  www.friedenskirche-schwalbach.de
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr; Di. von 17 bis 19 Uhr.  (Tel. 1006)  info@friedenskirche-schwalbach.de

Weitere Infos unter: 06196-952070 (Pastor S. Heym), www.hegev.de      

Pfarrer Richard Birke,  Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel. 
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 12 Uhr; Di. von 16 bis 18 Uhr. Gabi Wentzell.  
Alle Telefon 503839-0.  E-Mail: info@Limesgemeinde. de
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Ferienfreizeit für Geschwister behinderter Kinder - Hilfe von der Limes-Apotheke
............................................................................................................................................

Den Alltag hinter sich lassen
in Königstein als Finanzier mit 
Unterstützung der Schwalba-
cher Limes-Apotheke ermög-
licht, die eine gut gefüllte Rei-
seapotheke für die Freizeit zur 
Verfügung stellte, die glückli-
cherweise nicht zum Einsatz 
kam. Bei der Ferienfreizeit des 
Projekts „Bärenstark“ sollen 
die Geschwisterkinder eine 
unbeschwerte Zeit mit viel Ab-
wechslung unter fachlicher Be-
treuung erleben und dem Alltag 
einmal den Rücken zukehren. 

 Ein behindertes Kind in 
der Familie stellt für die 
gesamte Familie eine große 
Herausforderung dar. Daher 
verbrachte eine Gruppe 
neun- bis zwölfjährige 
Kinder, die ein behindertes 
Geschwisterkind haben, 
im Rahmen des Projekts 

„Bärenstark“ gemeinsam 
zwei Wochen in Sonnenbühl 
auf der Schwäbischen Alb.
 Das Projekt „Bärenstark“ 
wurde von der Carls Stiftung 

Zudem haben sie dort die Mög-
lichkeit, sich mit anderen Kin-
dern in ähnlichen Lebensum-
ständen auszutauschen. 

   Die Kindergruppe, die sich 
in den Sommerferien nach 
Sonnenbühl aufgemacht hatte, 
war sich einig:  Die Reise war 
ein Erfolg. Und deshalb ist 
auch für 2011 wieder eine 
Freizeit in Planung. Informa-
tionen hierzu gibt es unter 
www.carlsstiftung.de.        red

Die jungen Teilnehmer des Projekts „Bärenstark“ vor der Abreise nach Sonnenbühl auf der
Schwäbischen Alb                                                               Foto: privat  

Chor der Ev. Limesgemeinde 
sucht neue Mitglieder

und Solisten wird ein buntes 
Programm, vom altbekann-
ten Weihnachtslied bis hin 
zu Gospels und Teilen des 

„Weihnachtsoratoriums“ von 
C. Saint Saens gestaltet. 

   Wir freuen uns über alle, die 
noch mitsingen möchte. Die 
Proben finden mittwochs von 
19.30 Uhr bis -21 Uhr im Ev. 
Gemeindezentrum am Ost-
ring 15 statt. Die Mitwirkung 

 Zu den Aufgaben des Chores 
gehört die Mitwirkung bei 
Gottesdiensten, Gelegenhei-
ten, wie zum Beispiel die Ein-
führung des neuen Pfarrers 
oder Gemeindefesten und ein 
oder zwei kleine Konzerte im 
Jahr. So ist die „Adventliche 
Abendmusik“ am zweiten 
Advent unser nächstes Ziel. 
Zusammen mit dem Chor 
der Friedensgemeinde  sowie 
weiteren Instrumentalisten 

ist auch projektweise mög-
lich. Sie verpflichten sich zu 
nichts. 
  Am Besten einfach vorbei-
kommen und mitmachen. Sie 
können sich aber auch direkt 
mit Herrn Piel (Tel 06033/
792666 ) oder dem Gemein-
debüro (Tel 06196/5038390 ) 
in Verbindung setzen. Freude 
am Singen und der Musik sind 
wichtiger als Notenkentnisse 
und Chorerfahrung

Der Chor der Ev. Limesgemeinde (auf dem Foto zusammen mit Sängerinnen und Sängern der 
Ev. Friedensgemeinde) wird seit vielen Jahren von Kantor Jürgen Piel geleitet

ANZEIGE
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                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann � Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Termine der Katholischen Gemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 
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Termine der Evangelischen Friedenskirchengemeinde 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September 2010 

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 
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Termine der
Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Schwalbach 

36/2010

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(keine) 
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Termine der Christusgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September0 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel, 
Gemeindebüro Mo., Di., Do., Fr. von 9 bis 12.00 Uhr, Di. von 16.30 bis 18.00 Uhr  
Gabi Wentzell; Alle Telefone 503839-0. E-mail: info@Limesgemeinde.de 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 33/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 18. August 2010

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Gottesdienst  Mittwoch                 — 20.00

Gottesdienst  Sonntag                — 09.30  

     Gäste sind herzlich willkommen! 

    Mehr Informationen finden Sie auch 
    im Internet unter www.nak-schwalbach.de

Pfarrerin Birgit Reyher, E-Mail: birgit.reyher@ekhn.de, Tel.: 06196/1006
Büro: E-Mail friedenskirchengemeinde.schwalbach@ekhn.de, Tel. 06196/1006
Homepage: www.friedenskirche-schwalbach.de
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Hospizgruppe ‚Die Quelle‘
Sterbe- und Schwerkrankenbegleitung

Ökumenische Diakoniestation
65812 Bad Soden, Kronberger Straße 1 a
Telefon 0173 / 9206783
Täglich von 18 bis 19.30 Uhr

Ökumenische Diakoniestation 
Eschborn/Schwalbach
Hauptsraße 20  65760 Eschborn
Telefon 06196 / 9314849
Bürozeiten von 8.00 bis16.00 Uhr und nach Vereinbarung

Ökumenische Diakoniestation
für Kranken-,  Alten- u. Familienpflege

PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Neuapostolische Kirche Schwalbach
PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Christusgemeinde Schwalbach
Evangelische Gemeinde im Hessischen Gemeinschaftsverband e.V.

Evangelische Friedenskirchengemeinde

Evangelische Limesgemeinde
OSTRING 15  TEL. 503839-0

TELEFON 8 884 46 Veranstaltungen (falls nicht anders angegeben): Gruppenraum im Atrium 

KatholischePfarrgemeindeSchwalbach
PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL.1288  FAX: 807997

BAHNSTRASSE 13  TEL. 1006

Pfarrer Alexander Brückmann,  Gemeindereferentin Ursula Müller,  Pastoralreferentin Susanne Godemann, Pfarrsekretärin Karin Montkau   

Bürozeiten in St. Pankratius: Mo. und Do. 8—12 und 14—18 Uhr.  Mi. 8—12; E-Mail: st-pankratius@gmx.de
Bürozeiten in St.Martin:  Di. und Fr. 9.30 – 12 Uhr,  Mi. 16–19 Uhr; E-Mail: gemeindesms@gmx.de

Vakanzpfarrerin Birgit Reyher,  Gemeindepädagoge Christopher Bechtold (Tel. 950686),  www.friedenskirche-schwalbach.de
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr; Di. von 17 bis 19 Uhr.  (Tel. 1006)  info@friedenskirche-schwalbach.de

Weitere Infos unter: 06196-952070 (Pastor S. Heym), www.hegev.de      

Pfarrer Richard Birke,  Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel. 
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 12 Uhr; Di. von 16 bis 18 Uhr. Gabi Wentzell.  
Alle Telefon 503839-0.  E-Mail: info@Limesgemeinde. de
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Ferienfreizeit für Geschwister behinderter Kinder - Hilfe von der Limes-Apotheke
............................................................................................................................................

Den Alltag hinter sich lassen
in Königstein als Finanzier mit 
Unterstützung der Schwalba-
cher Limes-Apotheke ermög-
licht, die eine gut gefüllte Rei-
seapotheke für die Freizeit zur 
Verfügung stellte, die glückli-
cherweise nicht zum Einsatz 
kam. Bei der Ferienfreizeit des 
Projekts „Bärenstark“ sollen 
die Geschwisterkinder eine 
unbeschwerte Zeit mit viel Ab-
wechslung unter fachlicher Be-
treuung erleben und dem Alltag 
einmal den Rücken zukehren. 

 Ein behindertes Kind in 
der Familie stellt für die 
gesamte Familie eine große 
Herausforderung dar. Daher 
verbrachte eine Gruppe 
neun- bis zwölfjährige 
Kinder, die ein behindertes 
Geschwisterkind haben, 
im Rahmen des Projekts 

„Bärenstark“ gemeinsam 
zwei Wochen in Sonnenbühl 
auf der Schwäbischen Alb.
 Das Projekt „Bärenstark“ 
wurde von der Carls Stiftung 

Zudem haben sie dort die Mög-
lichkeit, sich mit anderen Kin-
dern in ähnlichen Lebensum-
ständen auszutauschen. 

   Die Kindergruppe, die sich 
in den Sommerferien nach 
Sonnenbühl aufgemacht hatte, 
war sich einig:  Die Reise war 
ein Erfolg. Und deshalb ist 
auch für 2011 wieder eine 
Freizeit in Planung. Informa-
tionen hierzu gibt es unter 
www.carlsstiftung.de.        red

Die jungen Teilnehmer des Projekts „Bärenstark“ vor der Abreise nach Sonnenbühl auf der
Schwäbischen Alb                                                               Foto: privat  

Chor der Ev. Limesgemeinde 
sucht neue Mitglieder

und Solisten wird ein buntes 
Programm, vom altbekann-
ten Weihnachtslied bis hin 
zu Gospels und Teilen des 

„Weihnachtsoratoriums“ von 
C. Saint Saens gestaltet. 

   Wir freuen uns über alle, die 
noch mitsingen möchte. Die 
Proben finden mittwochs von 
19.30 Uhr bis -21 Uhr im Ev. 
Gemeindezentrum am Ost-
ring 15 statt. Die Mitwirkung 

 Zu den Aufgaben des Chores 
gehört die Mitwirkung bei 
Gottesdiensten, Gelegenhei-
ten, wie zum Beispiel die Ein-
führung des neuen Pfarrers 
oder Gemeindefesten und ein 
oder zwei kleine Konzerte im 
Jahr. So ist die „Adventliche 
Abendmusik“ am zweiten 
Advent unser nächstes Ziel. 
Zusammen mit dem Chor 
der Friedensgemeinde  sowie 
weiteren Instrumentalisten 

ist auch projektweise mög-
lich. Sie verpflichten sich zu 
nichts. 
  Am Besten einfach vorbei-
kommen und mitmachen. Sie 
können sich aber auch direkt 
mit Herrn Piel (Tel 06033/
792666 ) oder dem Gemein-
debüro (Tel 06196/5038390 ) 
in Verbindung setzen. Freude 
am Singen und der Musik sind 
wichtiger als Notenkentnisse 
und Chorerfahrung

Der Chor der Ev. Limesgemeinde (auf dem Foto zusammen mit Sängerinnen und Sängern der 
Ev. Friedensgemeinde) wird seit vielen Jahren von Kantor Jürgen Piel geleitet
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                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann � Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Termine der Katholischen Gemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

��� ������� ���������� ��������������
� � ���������� �������������������������
��� ������� ���������� ������������������
��� ������� ���������� ������������������������������� � �
���� ������� ����������� �����������������������
� � ���������� �����������������������
�
� � �

�����������������������������������������������������������������������
��������������������������������������������������������������

�

Termine der Evangelischen Friedenskirchengemeinde 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September 2010 

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 
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Termine der
Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Schwalbach 

36/2010

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(keine) 
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Termine der Christusgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September0 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel, 
Gemeindebüro Mo., Di., Do., Fr. von 9 bis 12.00 Uhr, Di. von 16.30 bis 18.00 Uhr  
Gabi Wentzell; Alle Telefone 503839-0. E-mail: info@Limesgemeinde.de 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 33/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 18. August 2010

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Gottesdienst  Mittwoch                 — 20.00

Gottesdienst  Sonntag                — 09.30  

     Gäste sind herzlich willkommen! 

    Mehr Informationen finden Sie auch 
    im Internet unter www.nak-schwalbach.de

  Pfarrer Alexander Brückmann  Tel. 06196/7745021, Mail: a.brueckmann@heilig-geist-am-taunus.de;  
  Zentrales Pfarrbüro Heilig Geist am Taunus  Tel. 06196/774500, Mail: pfarrbuero@heilig-geist-am-taunus.de 
  Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Dienstag bis Donnerstag 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
  Homepage: www.heilig-geist-am-taunus.de  

Gottesdienst Mittwoch   20:00 Uhr
Gottesdienst Sonntag     10:00 Uhr

Voranmeldung über www.nak-frankfurt.de/
schwalbach-am-taunus

Mehr Informationen finden Sie auch 
im Internet unter www.nak-schwalbach.de

 Kath. Pfarrei Heilig Geist am Taunus
  PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL. 5610200

Jeder ist herzlich willkommen!

Mehr Informationen finden Sie auch 
im Internet unter www.nak-schwalbach.de

So.		24.05.															10:30	Uhr	 Gottesdienst	mit	Jürgen	Gaub
Di.		26.05. 19:30	Uhr	 Bibellesen	im	Atrium

�lle �eranstaltungen �inden im �trium, 1. Stock, Westring 3 statt.
www.christusgemeinde-schwalbach.de
Tel. 06196-9699520

So 24.05. kein Gottesdienst

www.efg-schwalbach.de

Termine der 
Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Schwalbach
04/2026

Erscheinungstag: Mittwoch, 21.01.2026

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung:
(keine)

Pfingstsonntag
24.05. 10.30 Nachbarschaftsraum-Gottesdienst

Auf dem Museumsplatz Eschborn 
zwischen Museum und Pfarrhaus

Pfingstmontag
25.05. 10.00 Ök. Gottesdienst auf dem Marktplatz 

kein Gottesdienst in 
der Friedenskirche

Mi. 27.05. 14.30 Seniorentanzen

Termine der Evangelischen Friedenskirchengemeinde

KW 21/26 

Erscheinungstag: Mittwoch 20.05.2026 

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung:

           KATH. PFARREI HEILIG GEIST AM TAUNUS
ALTENHAIN – BAD SODEN – ESCHBORN – NEUENHAIN 

NIEDERHÖCHSTADT – SCHWALBACH – SULZBACH

               TAUNUSSTR. 13, 65824 SCHWALBACH              
                 pfarrbuero@heilig-geist-am-taunus.de

Tel.: 06196 77450 0
       

Schwalbacher Zeitung 

 
So 17.05.    09:30 Uhr St. Pankratius Messe

18:00 Uhr St. Pankratius Maiandacht
Mi 20.05. 18:00 Uhr St. Martin Messe 
Do 21.05.    09:00 Uhr St. Pankratius Wortgottesdienst

Termine:
mittwochs 10.00 Uhr Eltern-Kind-Kreis

19.00 Uhr Kirchenchorprobe
donnerstags 17.30 Uhr Jugend-Musikgruppe  
Seniorenrunde letzter Dienstag im Monat, 14:30 Uhr, Gemeindehaus St. Martin
Sonntagskaffee jeden Sonntag nach der Messe, Gemeindesaal
Offener Treff am Donnerstag, 21,05.2026 von 15-17 Uhr, Gemeindesaal

So 24.05.    11:00 Uhr Patronatsfest – 
Zentrale Messe in St. Katharina Bad Soden

18:00 Uhr St. Pankratius Maiandacht
Mo 25.05. 10:00 Uhr Ökumenischer Stadtgottesdienst auf dem Marktplatz 
Mi 27.05. 18:00 Uhr St. Martin Messe
Do 28.05.    09:00 Uhr St. Pankratius Wortgottesdienst

Termine:
mittwochs 10.00 Uhr Eltern-Kind-Kreis

19.00 Uhr Kirchenchorprobe
donnerstags 17.30 Uhr Jugend-Musikgruppe 
Seniorenrunde letzter Dienstag im Monat, 14:30 Uhr, Gemeindehaus St. Martin
Sonntagskaffee jeden Sonntag nach der Messe, Gemeindesaal

Pfingstmontag, 25. Mai 2026, 10:00 Uhr: Ökumenischer Stadtgottesdienst auf 
dem oberen Marktplatz vor dem Eingang des Rat6hauses. Parallel dazu findet 
ebenfalls um 10:00 Uhr ein ökumenischer Kindergottesdienst im Bürgerhaus statt.

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach

KW 21/2026

Erscheinungstag: Donnerstag, 21. Mai 2026

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung:

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden)

Do. 21.05. 15.00 Uhr Ökumenische Seniorenrunde

PFINGSTEN
So. 24.05. 10.30 Uhr Zentraler Kleeblatt-Gottesdienst in Eschborn

Museumsplatz – zwischen Museum und Pfarrhaus
(Pfarrerin Christine Lungershausen & Projektchor mit Gretha Park)

Mo 25.05. 10.00 Uhr Ökumenischer Stadtgottesdienst vor dem Eingang Rathaus
mit begleitendem Kinderwortgottesdienst 
(Friedenskirchengemeinde & katholische Heilig-Geist-Gemeinde)

Di. 26.05. 16.00 Uhr Jugendgruppe (Pfarrer Sam Lee)
19.00 Uhr Proben Ev. Chor Schwalbach (Gretha Park)

Mi. 27.05. 15.15 Uhr Senioren-Singkreis (Gretha Park)
Pfarrer Sam Lee / Gemeindebüro: Mo., Di., Do., Fr. von 9.00 bis 12.30 Uhr, Gabi WentzellDie Stadt Schwalbach am Taunus trauert  

um ihren langjährigen ehrenamtlichen Stadtarchivar

Dieter Farnung
Seit Februar 1999 hat Dieter Farnung das Stadtarchiv mit unermüdlichem Einsatz 
aufgebaut und bis Anfang dieses Jahres maßgeblich begleitet. Wir verlieren einen 

hochgeschätzten ehrenamtlichen Mitarbeiter und liebenswürdigen Kollegen,  
dessen Fachwissen und Hilfsbereitschaft uns sehr fehlen werden.

Sein Wirken wird in den Beständen unseres Archivs für immer fortbestehen.

Unser Mitgefühl gilt der Familie.

Schwalbach am Taunus, 21. Mai 2026

Der Magistrat
der Stadt Schwalbach am Taunus

Alexander Immisch
Bürgermeister

Der Personalrat
der Stadt Schwalbach am Taunus

Gerlinde Ulbrich
Vorsitzende

Du fehlst.
Nichts ist schwerer 
als einen geliebten  

Menschen  
gehen zu lassen.

Mit einer Traueranzeige 
teilen Sie Ihren 

Schmerz, finden Halt 
bei Freunden und  
nehmen würdig 

Abschied.

DRK verlost iPads unter Blutspendern
Schwalbach (sz). Der DRK-Ortsverband 
Schwalbach und der DRK-Blutspendedienst 
rufen zur Blutspende auf. 
Gerade an Feiertagen und in der Reisezeit 
würden täglich viele Blutkonserven benötigt, 
teilt der Blutspendedienst mit. In Hessen und 
Baden-Württemberg seien jeden Tag rund 
3.000 Spenden nötig, um kranke und verletzte 
Menschen zu versorgen.
Der nächste Blutspendetermin in Schwalbach 
findet am Montag, 1. Juni, von 15.30 Uhr bis 

20 Uhr in der Evangelischen Limesgemeinde 
am Ostring 15 statt. Spenderinnen und Spen-
der sollten gesund sein, mindestens 18 Jahre 
alt sein und mehr als 50 Kilogramm wiegen. 
Termine können online unter blutspende.de/
termine oder telefonisch unter der Nummer 
0800-1194911 vereinbart werden.
Der DRK-Blutspendedienst verlost unter 
allen Blutspenderinnen und Blutspendern, 
die bis zum 5. Juni Blut spenden, zehn 
„iPad Air“. 
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Wenn das Lesen.......
....... zum Problem wird

und die Brille nicht mehr ausreicht!

Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht, 
sehbehinderten Menschen mit speziellen Produkten 

ein Stück Lebensqualität im Alltag und das
„Wieder-lesen-und-fernsehen-können“

zurückzugeben.

Wir passen individuell für Sie jede Art von
vergrößernden Sehhilfen an, wie z. B.

• Lupen • Lupenbrillen • Lupen-Halbbrillen 
• elektronische Leselupen für unterwegs 

• Kantenfilter für kontrastverstärkendes Sehen 
• AMD-Comfort Brillengläser • LED-Low-

Vision-Leuchten • Bildschirmlesegeräte u.v.m.
• Übersetzbrillen mit Eigenvergrößerung

Präqualifiziert nach § 126 SGB V 

Klinke Optik GmbH

Ihr Spezialist für vergrößernde Sehhilfen

61440 Oberursel, Adenauerallee 26

Terminvereinbarung: Tel. 06171/4550
    im Hof ausreichend vorhandenP

mit über 25 Jahren Erfahrung

– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Bleichstraße 5
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 10: Checkliste Trennungsjahr 
von Andrea Peyerl
Zusammengefasst sehen Sie hier noch einmal die wichtigsten Punkte, 
die Sie zu Beginn oder während des Trennungsjahres regeln sollten. 
Besprechen Sie dies frühzeitig mit Ihrem Anwalt oder Ihrer Anwältin.

• Kindesunterhalt

• Ehegattenunterhalt

• Elterliche Sorge

• Umgangsrecht 

• Vorläufige Nutzung der gemeinsamen Immobilie 

• Vorläufige Nutzung der gemieteten Wohnung/des gemieteten Hauses

• Vorläufige Nutzung des gemeinsamen Hausrates

• Beendigung des Mietverhältnisses

• Fortführung und Übernahme von Darlehensverbindlichkeiten

• Ausgleichsansprüche aus Gesamtschuldnerhaftung

• Aufteilung gemeinsamer Konten

• Steuererstattung und Steuernachzahlung

• Wahl der Steuerklasse

• Kündigung von Verträgen

• Auseinandersetzung von gemeinsamen Vermögenswerten

• Rückforderung von Schenkungen und sonstigen Zuwendungen 

• Errichtung eines (neuen) Testamentes 

•  Information der Lebensversicherungsgesellschaften  
über die Bezugsberechtigung

Fortsetzung am Freitag, dem 5. Juni 2026.

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Taunus Nachrichtenwww. .de

Eiskaltes Vergnügen zum Saisonstart
Schwalbach (mh). Bei gerade einmal 10 Grad 
Außentemperatur und frischen 13,5 Grad 
Wassertemperatur wurde die Naturbad-Sai-
son am vergangenen Samstag um 10 Uhr offi-
ziell eröffnet. Trotz der Kälte ließen sich zahl-
reiche Stammgäste den traditionellen Sai-
sonstart nicht entgehen. 
Manche standen noch mit Jacke am Becken-
rand, andere wagten sich direkt ins Wasser. 
Einer davon war Christoph Schmalz: „Am 
Anfang ist es bei den Temperaturen kalt und 
die ersten 50 Meter tun weh, aber dann ge-
wöhnt man sich dran“, sagte er kurz nach sei-
nem Sprung ins Becken. Für ihn gehört die 
Eröffnung jedes Jahr fest dazu. Besonders 
schätzt er den Effekt des kalten Wassers: „Ein 
Sprung ins Wasser und man ist wach – egal 
wie lange der Abend davor war.“
Chrisoph Schmalz gehört zu den langjährigen 
Dauergästen des Naturbads. Wegen der zeit-
weisen Schließung im vergangenen Jahr er-
hielt er – wie andere Dauerkartenbesitzer 
auch – einen Rabatt von 50 Prozent. Grund 
für die damalige Schließung waren Nilgänse, 
die das Bad zeitweise mit ihrem Kot lahmge-
legt hatten. In diesem Jahr wurden bislang 
noch keine gesichtet. Dennoch wird bereits 
darüber nachgedacht, mit Flatterbändern oder 
Vogelscheuchen vorzubeugen.
Seit Anfang Februar wurde das Freibad au-
ßerdem umfassend modernisiert. Neu sind 
unter anderem Solaranlagen, eine moderne 
Filtertechnik und neue Regenduschen, die bei 
der Eröffnung direkt ausprobiert wurden. Seit 
13 Jahren gibt es das Naturbad nunmehr – 
und für viele Besucher ist es weit mehr als nur 
ein Freibad.
Gerade Menschen mit Chlor-Allergien schät-
zen das chlorfreie Wasser. Deshalb kommen 
die Badegäste nicht nur aus der direkten Um-

gebung, sondern auch aus Städten wie Hanau 
oder Wiesbaden. Das Wasser brenne nicht in 
den Augen, berichten viele Besucher, und das 
Schwimmen fühle sich natürlicher an.
Sabine Neumann und Wibke Weimann woh-
nen direkt neben dem Freibad und gehören 
ebenfalls zu den Stammgästen. Auch sie wa-
ren pünktlich zur Eröffnung vor Ort – und 
planten sogar, mittags ins kalte Wasser zu ge-
hen. „Heute kommen nur die Harten“, sagten 
sie lachend. Die beiden schätzen besonders 
die besondere Atmosphäre des Naturbads: 
„Freibäder gibt es viele in der Umgebung, 
aber Naturbäder eben nicht.“ Für sie hat das 
Bad ein echtes Alleinstellungsmerkmal. 
Gleichzeitig wünschen sie sich längere Öff-
nungszeiten, um auch vor der Arbeit schwim-
men gehen zu können. Ihrer Meinung nach 
verdiene das Naturbad mehr Unterstützung 
und Aufmerksamkeit von städtischer Seite.
Auch Simone Hommel nutzt das Naturbad re-
gelmäßig. Sie genießt vor allem die Ruhe und 
die natürliche Gestaltung. „Es ist wie im See zu 
schwimmen“, beschreibt sie das Gefühl im 
Wasser. Viele Besucher kenne man inzwischen 
persönlich – das mache die Atmosphäre famili-
är und entspannt. Für sie ist der Besuch am 
Morgen ein perfekter Start in den Arbeitstag. 
Doch nicht nur Schwimmer zieht es ins Natur-
bad. Familien nutzen den Wasserspielplatz, Ju-
gendliche treffen sich zum Beachvolleyball, 
und an warmen Tagen sind auch Liegewiese, 
Bolzplatz und Tischtennisplatte gut besucht.
Jetzt hoffen Besucher und Betreiber vor allem 
auf eines: wärmere Temperaturen und viele 
sonnige Tage – damit das Naturbad in diesem 
Sommer zu einem Treffpunkt für Jung und 
Alt wird. Die Chancen stehen gut. Am Wo-
chenende soll erstmals die 30-Grad-Marke 
geknackt werden.

Bunter Regenbogen über mausgrauem Beton

Ein außergewöhnlicher Schnappschuss ist am Mittwoch vergangener Woche unserer Leserin Heike Jahn gelungen. Als es am 
Nachmittag regnete und gleichzeitig die Sonne schien, spannte sich vom Busbahnhof aus betrachtet ein Regenbogen über den 
„bunten Riesen“ und das Rathaus, der einen farbigen Akzent zu der grau-weißen Architektur setzte. � Foto: Jahn
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Mit den Sternen durch die Woche

Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

23. bis 29. Mai 2026

Geschickt gehen Sie die neue 
Aufgabe an und erzielen rasch 
erste Erfolge. Das Einzige, was 
Sie jetzt noch zurückwerfen 
kann, ist Ihre Ungeduld, Dinge 
in Ruhe reifen zu lassen. 

Die plötzlich eintretenden Ver-
änderungen verwirren Sie. Jetzt 
müssen Sie Ruhe bewahren und 
sich mit den neuen Gegebenhei-
ten arrangieren. Das geht schnel-
ler als gedacht!

Sie sehen sich in Ihrem Taten-
drang durch eine Verzögerung 
gebremst. Lassen Sie den Kopf 
nicht hängen, sondern suchen 
Sie sich Freunde, die Sie in Ihren 
Bemühungen unterstützen!

Lassen Sie Ihre Familie nicht 
für etwas büßen, für das sie gar 
nicht verantwortlich ist. Denn 
mit Ihren beruflichen Sorgen ha-
ben Ihre Lieben doch gar nichts 
zu tun.

Werden Sie jetzt nur nicht hek-
tisch: Überlegen Sie in Ruhe, wie 
Sie Ihre Strategie erfolgverspre-
chend präsentieren können und 
lassen Sie sich nicht zu Hau-
Ruck-Aktionen hinreißen.

Sie brauchen keinen Anstoß, um 
aktiv zu werden. Ihr Motor läuft 
auf Hochtouren. Aber Höchst-
leistungen fordern womöglich 
schon bald ihren gesundheitli-
chen Tribut. 

Sie waren mit Ehrgeiz erfolg-
reich und sind dabei dennoch 
immer fair mit Ihren Konkurren-
ten umgegangen. Das sollten Sie 
auch und gerade in der kommen-
den Woche beibehalten.

Sie erkennen rasch, wie sich Ihre 
Wünsche realisieren lassen und 
vertrauen zudem endlich Ihrer 
Intuition: So lassen sich in die-
ser Woche einige schöne Erfolge 
feiern!

Sie können sich freuen. In Ihrem 
Privatleben läuft alles nach Ih-
ren gemeinsamen Vorstellungen. 
Ihr Partner eröffnet Ihnen ein 
kleines, aber sehr schönes Ge-
heimnis. 

Nehmen Sie sich mehr Zeit für 
die Liebe, und zeigen Sie im Job, 
dass Sie genau wissen, wie sich 
ein Projekt erfolgreich ins Ziel 
bringen lässt. Am Mittwoch steht 
eine Überraschung ins Haus

Sie sollten im Augenblick vor-
sichtshalber etwas kleinere 
Brötchen backen, nachdem sich 
eine so genannte Superchance 
womöglich als ein Reinfall ent-
puppen wird.

Mit Kompromissen kommen Sie 
weiter und verlieren keine kost-
bare Zeit. Plaudern Sie nicht 
unvorsichtig aus der Schule - es 
gibt manchen ungebetenen Lau-
scher!

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download
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JETZT ANRUFEN
100€ SICHERN!

(0,50€ pro Anruf)0137 822 9977

TANKRABATT?
KOMMT NICHT AN.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen!

Einen von 100 Tank-
gutscheinen à 100 €
gewinnen!

Die EGRO Mediengruppe verlost 
Tankgutscheine im Wert 10.000 €

Samstag

24  10

Sonntag

23  13

Freitag

22  9

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

S+M GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 1 – 65719 Hofheim-Wallau 
Tel. 06122 5873680 – Fax 06122 5873681 

www.sandstrahlarbeit.de • s+m@sandstrahlarbeit.deDAS WETTER AM WOCHENENDE

Wo das Mauerblümchen wirklich wächst
Schwalbach (mh). Bei sonnigem Wetter tra-
fen sich am Sonntagnachmittag einige Inter-
essierte am Schwalbacher Marktplatz zur 
diesjährigen Krautschau, die von den Schwal-
bacher Grünen organisiert wurde. Ausgestat-
tet mit der kostenlosen App „Flora Incognita“ 
machten sich die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer auf einen rund 90-minütigen Spazier-
gang durch die Stadt, um die oft übersehenen 
Pflanzen am Wegesrand genauer unter die 
Lupe zu nehmen.
Schon nach wenigen Metern wurde eifrig ge-
scannt, fotografiert und diskutiert. Besonders 
häufig fanden die Teilnehmenden Pflanzenar-
ten wie Schaumkraut, niederliegendes Mast-
kraut oder den gewöhnlichen Mauerlattich 
zwischen den Pflastersteinen. Die App half 
dabei nicht nur bei der Bestimmung der Pflan-
zen, sondern lieferte zusätzlich Informationen 
über Eigenschaften, Verbreitung, Blütezeit, 
Verwendungsmöglichkeiten oder auch Giftig-
keit der jeweiligen Arten.
Organisatorin Silke Gärtner gab zu Beginn ei-
nige Hintergrundinformationen zu der Akti-
on. So seien im vergangenen Jahr allein in 
Frankfurt durch die Krautschau 526 verschie-
dene Pflanzenarten dokumentiert worden. 
Die diesjährige bundesweite Aktionswoche 
läuft vom 14. bis 25. Mai. Die gesammelten 
Daten fließen dabei in Forschungsprojekte 
ein. Die Krautschau ist eine bundesweite Ak-
tion, an der sich zahlreiche Städte, Gruppen 
und Institutionen – darunter auch die Sen-
ckenberg-Gesellschaft – beteiligen. In 
Schwalbach wurde der Rundgang vor vier 
Jahren von Thomas Nordmeyer ins Leben ge-
rufen und hat sich seitdem als feste Veranstal-
tung etabliert.

Ordnungssinn oder Naturschutz
Für Silke Gärtner liegt der besondere Reiz der 
sogenannten „Ritzenkräuter“ im Spannungs-
feld zwischen Ordnungssinn und Naturschutz. 
Viele Menschen würden die Pflanzen als Un-
kraut wahrnehmen und möglichst entfernen 
wollen. Gleichzeitig seien sie jedoch wertvoll 
für das Stadtklima, böten Lebensraum für In-
sekten und könnten Staub binden. „Mit ge-
zielter Begrünung kann man viel erreichen“, 
erklärte sie. Ziel der Krautschau sei es des-

halb auch, mehr Toleranz und Aufmerksam-
keit für die kleinen Pflanzen mitten im Alltag 
zu schaffen.
Dass dies gelingt, zeigte sich während des 
Spaziergangs immer wieder. Während man-
che Passanten neugierig stehen blieben und 
sich fragten, warum die kleinen grünen Pflan-
zen so besonders seien, waren die Teilneh-
menden begeistert bei der Sache. 
Wolfgang Schneider, der zufällig über einen 
Zeitungsartikel auf die Veranstaltung auf-
merksam geworden war, zeigte sich über-
rascht, wie stark sich der Blick auf die Umge-
bung verändert. „Man beachtet das erst gar 
nicht“, sagte er. Beschäftige man sich jedoch 
damit, nehme man plötzlich viel mehr wahr 
— sogar den Einfluss der Pflanzen auf die 
Temperatur. Besonders erstaunt habe ihn das 
sogenannte „Mauer-Gänseblümchen“, das er 
zuvor noch nie bewusst wahrgenommen habe.
Heinrich Acker berichtete ebenfalls, dass er 
bislang kaum auf die verschiedenen Krautar-
ten geachtet habe. Schon nach kurzer Zeit 
habe er jedoch zahlreiche Arten entdeckt. Die 
Aktion inspiriere ihn nun dazu, künftig auf-
merksamer durch Schwalbach zu laufen.
Auch jüngere Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer zeigten sich begeistert. Viele fanden es 
spannend, wie viele verschiedene Pflanzen 
mitten in Schwalbach zwischen Asphalt und 
Mauerritzen wachsen. Besonders faszinie-
rend seien ungewöhnliche Blattfarben oder 
Krautarten gewesen, die man sonst nur „in 
groß“ kenne. 
Begleitet wurde die Tour von lebendigen Ge-
sprächen — nicht nur über die Pflanzenarten, 
sondern auch über Biodiversität, Stadtbegrü-
nung oder sogar das Kochen mit Kräutern. 
Grünen-Stadtverordneter Arnold Bernhardt 
berichtete, er habe über die Jahre das Gefühl 
gewonnen, dass Anwohner und Passanten den 
Pflanzen gegenüber zunehmend toleranter ge-
worden seien.
Nach rund anderthalb Stunden endete die 
Krautschau schließlich entspannt bei einem 
gemeinsamen Eis im Schwalbacher Eiscafé. 
Viele Teilnehmende gingen begeistert, inspi-
riert und mit einem deutlich aufmerksameren 
Blick für das kleine Grün am Wegesrand nach 
Hause.

Angeregt diskutierten einige der Teilnehmerinnen und Teilnehmer die „Ritzenkräuter“, die sie 
zwischen den Pflastersteinen entdeckten und bestimmten.� Foto: Harnisch
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Die Gewinnspielaktion wird veranstaltet von der EGRO 
Mediengruppe. Die Durchführung erfolgt über teilneh-
mende Medienpartner, darunter Verlagshaus Taunus 
Medien. Jeder Medienpartner verlost ein eigenes 
Kontingent an Tankgutscheinen. Der Rechtsweg ist aus-
geschlossen. Es gelten die Teilnahmebedingungen auf: 
www.taunus-nachrichten.de

Wir stehen Seite an Seite mit 

unseren Lesern. Teurer tanken?

Wir handeln. Verlagshaus Taunus

Medien verlost im Rahmen dieser 

Aktion Tankgutscheine!

10.000€
FÜRS TANKEN
WIR ZAHLEN IHRE TANKFÜLLUNG!

SPRITPREISE ZU HOCH?

Die große Tank-Aktion der 

EGRO Mediengruppe – jetzt gewinnen!

ZU GEWINNEN!ZU GEWINNEN!

JETZT ANRUFEN
100€ SICHERN!

(0,50€ pro Anruf)0137 822 9977

EGRO MEDIENGRUPPE VERLOST FÜR

10.000 EURO TANKGUTSCHEINE

GEWINNSPIEL | Der angekündigte Ra-
batt an den Zapfsäulen kommt bei vielen 
Autofahrern nicht in voller Höhe an. Zwar 
hatte die Bundesregierung eine Entlas-
tung von rund 17 Cent pro Liter in Aus-
sicht gestellt, in der Praxis wird diese 
jedoch häufig nur teilweise weitergege-
ben.
Umso wichtiger ist eine Entlastung, die 
direkt bei den Menschen ankommt. Ge-
nau hier setzt unsere Aktion an: Trotz 
weiterhin hoher Spritpreise gibt es jetzt 
die Chance auf echte Ersparnis im Alltag.

Die EGRO Mediengruppe startet gemein-
sam mit der Verlagshaus Taunus Medien 
GmbH ein großes Gewinnspiel. Verlost 
werden Tankgutscheine im Gesamtwert 
von 10.000 Euro – eine spürbare Unter-
stützung für alle, die regelmäßig auf das 
Auto angewiesen sind.

Jetzt anrufen und gewinnen:
0137 – 822 9977

Ein Anruf genügt: Einfach Name, Adres-
se und E-Mail hinterlassen – und schon 
sind Sie im Lostopf. Die Gewinner erhal-
ten jeweils einen Tankgutschein im Wert 
von 100 €.
Wir möchten, dass Sie weiterhin mobil 
bleiben: zur Arbeit fahren, mit der Fami-
lie unterwegs sein oder Freunde treffen 
können, ohne dass jede Tankfüllung zur 
Belastung wird.

(0,50 € pro Anruf)
Teilnahmebedingungen: Teilnahme ab 18 

Jahren. Aktionsende 30. Juni 2026.
Mehrfachteilnahme möglich. Gewin-
ner werden nach Teilnahmeschluss 
ausgelost und benachrichtigt. Eine 
Barauszahlung ist ausgeschlossen. 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

TANKRABATT? 
KOMMT NICHT AN.

HIER GIBT ES 100 €
DIREKT ZURÜCK.

Anzeige

Ein Kämpfer für die Budo-Abteilung
Schwalbach (sz). Larsen Precòpio Matthes 
feiert am Donnerstag, 21. Mai, seinen 60. Ge-
burtstag. Die Turngemeinde Schwalbach 

(TGS) und insbesondere die Sektion Ju-Jutsu 
gratulieren ihm dazu und danken ihm für sein 
langjähriges Engagement im Verein.
Seit dem 5. Oktober 1992 gehört Larsen 
Precòpio Matthes der TGS an. Dem Ju-Jutsu 
widmet er sich bereits seit 1981. Seine sport-
liche Laufbahn begann bei der TG Höchst. 
Gemeinsam mit seinem Trainer Wilfried 
Hellbusch wechselte er später zur TGS.
Im Laufe der Jahre wurde Larsen Precòpio 
Matthes zu einer prägenden Persönlichkeit 
der Budo-Abteilung. Er erreichte den 2. Kyu 
im Ju-Jutsu und war außerdem im Taekwondo 
aktiv, wo er auch an Wettkämpfen teilnahm.
Seit 1998 leitete er das Ju-Jutsu-Training der 
TGS und bereitete zahlreiche Mitglieder auf 
ihre Prüfungen vor. Bei der diesjährigen Jah-
reshauptversammlung gab er die Leitung der 
Sektion an Dr. Markus Heinrich ab.
Neben dem Kampfsport gehören Reisen mit 
der Familie und das Kochen zu seinen großen 
Leidenschaften. Die TGS dankt Larsen 
Precòpio Matthes für seine langjährige Treue 
und seinen Einsatz für den Verein.

Der langjährige Sektionsleiter Ju-Jutsu der 
TG Schwalbach, Larsen Precòpio Matthes 
feiert seinen 60. Geburtstag.� Foto: TGS

Donnerstag, 21. Mai: Feier-
abend-Radtour zum Auftakt 
des Schwalbacher „Stadtra-
delns“. Start um 17 Uhr am 
Rathausplatz in Eschborn.

Donnerstag, 21. Mai: Spie-
leabend um 18 Uhr in der 
Stadtbücherei am Marktplatz.

Donnerstag, 21. Mai: öf-
fentliche Sitzung der Stadt-
verordnetenversammlung 
um 19.30 Uhr im großen 
Saal im Bürgerhaus.

Donnerstag, 21. Mai: öf-
fentliche, konstituierende 
Sitzung der Ausschüsse ab 
20.45 Uhr im Raum 7+8 im 
Bürgerhaus.

Mittwoch, 27. Mai: „Treff-
punkt Lesetreppe“ mit „Ka-
ter Jack sucht einen Freund“ 
um 15.15 Uhr in der Stadtbü-
cherei am Marktplatz.

Mittwoch, 27. Mai: Tanz auf 
dem Marktplatz mit Swing 
und Jive um 19 Uhr am mitt-
leren Marktplatz.

Mittwoch, 27. Mai: öffentli-
che Sitzung des Ausschusses 
für Bau, Verkehr, Umwelt 
und Klimaschutz um 19.30 
Uhr im Raum 6  im Bürger-
haus.

Donnerstag, 28. Mai: So-
larstammtisch der Solarin-
itiative Schwalbach um 19 
Uhr in der Gaststätte „Mutter 
Krauss“.

Donnerstag, 28. Mai: öf-
fentliche Sitzung des Aus-
schusses für Bildung, Kultur 
und Soziales um 19.30 Uhr 
im Raum 9+10  im Bürger-
haus.

Freitag, 29. Mai: Altstadtfest 
ab 19 Uhr im alten Ortskern.

Samstag, 30. Mai: Altstadtfest 
ab 15 Uhr im alten Ortskern.

Montag, 1. Juni: Blutspen-
determin des DRK ab 15.30 
Uhr in der Evangelischen Li-
mesgemeinde.

Mittwoch, 3. Juni: öffent-
liche Sitzung der Stadtver-
ordnetenversammlung um 19 
Uhr im Bürgerhaus.

Mittwoch, 3. Juni: Tanz auf 
dem Marktplatz mit Salsa 
und Mambo um 19 Uhr am 
mittleren Marktplatz.

Samstag, 6. Juni: Schwal-
bacher Reparaturcafé von 10 
bis 13 Uhr im Raum 9+10 im 
Bürgerhaus.

Samstag, 6. Juni: Sommerfest 
des Tierschutzvereins Schwal-
bach und Frankfurt-West ab 
11 Uhr im Tierheim Nied.

Termine

Vorbereitung auf die heißen Tage
Schwalbach (MS). Der Regen der vergange-
nen Tage hat der Wettbe-
werbskartoffel der Schwalba-
cher Zeitung – SZchen ge-
nannt – gut getan. Wie be-
richtet versucht die 
Schwalbacher Zeitung, mit 
einem KI-generierten Pflege-
plan den diesjährigen 
Schwalbacher Kartoffelwett-
bewerb zu gewinnen.
300 bis 500 Milliliter gönnt 
ChatGTP der kleinen Kartof-
felpflanze im Moment. Vom 
Himmel kam in den vergan-
genen Tagen etwas mehr, so dass das Grün 
kräftig ausgetrieben ist. Nach dem ersten An-
häufeln waren vor zwei Wochen fast alle Blät-
ter wieder in der Erde verschwunden. Jetzt 
haben die beiden Triebe der Pflanze den Rand 
des Eimers erreicht und es muss erneut Erde 
nachgeschüttet werden. 
Viellleicht ist aber auch die jüngste Düngung 
der Grund für das kräftige Wachstum. Fünf 

Gramm Tomatendünger sollten genau am 9. 
Mai auf die Pflanze gegeben 
werden. Gar nicht so einfach. 
Wer weiß schon, wie viel neun 
Gramm Dünger sind. Mehrere 
Experimente mit der Küchen-
waage brachten Klarheit. Fünf 
Gramm entsprechen etwa ei-
nem gestrichenen Teelöffel. 
Der kam pünktlich in den Ei-
mer.
Die nächsten Tage werden 
eine Herausforderung. Es soll 
heiß werden und ChatGTP 
will die tägliche Wasserdosis 

auf 700 Milliliter erhöhen. Da muss dann 
auch noch die Mulchschicht auf dem Eimer 
erneuert werden, die dafür sorgen soll, dass 
das Wasser nicht so schnell verdunstet. Ende 
Mai soll dann für ein paar Tage noch eine 
leichte Düngung mit Flüssigdünger erfolgen. 
Dann irgendwann erscheint irgendwann die 
erste Blüte und die dritte Phase der Pflege be-
ginnt. Fortsetzung folgt.

„SZchen“ hat den Rand des Eimers erreicht und besticht durch kräftiges Grün. Foto: Schlosser
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ANK ÄUFE

ACHTUNG, seriöser Barankauf von 
alten Möbeln, Porzellan, Bierkrüge, 
Fotokameras, Bilder, altes Besteck 
Kristall, Uhren, Ferngläser, usw. auch 
kompl. Nachlässe o. Wohnungsauflös. 
zahle Höchstpreise. Mache Ihnen 
gerne ein kostenl. Angebot, sowie 
auch Beratung, alles anbieten, auch 
defekte Sachen, seriöse u. diskr. 
Barabwicklung.  Tel. 06181-14164

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Frau Friedrich sucht und kauft: 
Perücken, Ferngläser, Bleikristall, 
Bilder, Modeschmuck, Silberbe-
steck, Bernsteinschmuck, Gold-
schmuck, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Pelze, Silber, Nähmaschinen, Uh-
ren, Gobelin, Möbel, Gardinen, alte 
Tischdecken und Altlaskarten. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt (bis 100 
km) sowie Wert einschätzung. Zahle 
Höchstpreise! 100 % seriös u. dis-
kret,Barabwicklung vor Ort. Mo. – 
So. 8.00 – 20.30 Uhr.  
 Tel. 06031/7768934 
 oder 069/34875842 

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Frau Lichtenstein aus Kronberg 
kauft Pelze aller Art, Nähmaschinen, 
Puppen, Goldschmuck, Alt, Bruch- 
und Zahngold, Krüge, Bilder, Silber-
besteck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772739

Sammlerin sucht alte Schallplatten 
und Nähmaschinen. Bitte alles an-
bieten.  Tel. 069/71434752

Ankauf von Trödel und antiken Mö-
beln sowie jeglicher Art von Porzel-
lan, Silberbesteck, Lederwaren und 
Ferngläsern.  Tel. 069/60663962

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Suche Garage für Oldtimer, VW 
Bulli T2 Camper, Höhe min. 2,10 m 
in Kelkheim und Umgebung.  
 Tel. 0162/2559114

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160

KENNENLERNEN

Ik ben op zoek naar Nederlands-
sprekende senioren uit de regio 
Hochtaunus voor gezamenlijke acti-
viteiten! Tel. 0151/52901996

PARTNERSCHAFT

Ich bin eine ehrliche, anständige 
Frau Mitte 40 Jahren, die weiß, was 
sie möchte: eine liebevolle Partner-
schaft. Gemeinsame Hürden zu-
sammen meistern und den gegen-
seitigen Rückhalt bekommen. Willst 
du das auch? Dann schreib mir.  
 demerbach@gmx.net

Dominanter Herr (59), derzeit be-
scheiden lebend, kultiviert mit Sinn 
für das Schöne sucht eine großzügi-
ge wohlhabende Dame für gemein-
sames Leben.  
 liebetaunus@outlook.de

Seniorin um die 80 aus Kronberg 
Oberhöchstadt, die zu Hause ist 
und die spazieren geht, sucht einen 
lieben Mann für gemeinsame Wege, 
gute Gespräche und gegen das Al-
leinsein.  Tel. 06173/5069546

Nicht nur zum Wäldchestag sucht 
Franfurt-ER, 76-175, Ww. als hüb-
sches Pendant, eine charmante 
Frau mit Grips, Humor und Her-
zensbildung zum Reden, Ausgehen 
u. ggf. Reisen im Raum Ffm. Foto-
antwort bitte an  
 wcalplacebo@gmail.com

BETREUUNG/ 
PFLEGE

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

IMMOBILIEN 
MARKT

Privat: Suche Reihenhaus oder 
Doppelhaushälfte.  
 Tel. 069/34867261

Reihenhaus mit Potenzial in Ober-
ursel: ca. 136 m² Wohnfläche, ca. 
238 m² Grundstück, 6 Zimmer, neue
Gasheizung 2018, ruhige Lage in 
zweiter Reihe, Garten, vielseitig 
nutzbar als Ein- oder Zweifamilien-
haus.  detmueller@gmail.com

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Rentnerehepaar sucht Kleingarten 
zur Pacht in Kelkheim oder Lieder-
bach.  Tel. 06195/6761075

Gartengrundstück, 472 m2, in 
Oberursel-Bommersheim zu ver-
kaufen, KP 75.000,- €, direkt vom 
Eigent.  Tel. 0178/6064305

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Suche bezugsfreie, helle 1,5-2-ZW 
zum Kauf, möglichst mit Balkon oder
Terrasse, in Kelkheim und Umge-
bung, nahe ÖPNV. Tel. 0170/9280709

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Kö-Mammolshain DHs, Bj. 1952, 
teilrenoviert, 115 qm, 616 Grund-
stück mit weiterem Bauplatz und tolle 
Sicht nach Ffm, Odenwald und Spes-
sart, reine Anliegerstraße, kein Be-
bauungsplan, zu verkaufen gegen 
Höchstgebot ab 650 TE. Mail:  
invest2026.mammolshain@gmail.
com

Oberstedten, 2-Zi. ETW + Stellpl. 
53 m2, mit Balkon, 2. Stock, 18 Fam. 
Haus aus 1975, Dach, Heizung, Auf-
zug neu. Frei ab 1.5.2026, nur pri-
vat, 220.000,- €. Tel. 0176/31521347

Bad Homburg Zentrum. Verkaufe 
privat gepflegtes Reihen-Mittel-
haus, kleiner Garten, 162 m2 Wohn-
fläche, BJ 1912, drei vermietete 
Wohneinheiten, 789.000,- €. 
 hg03@gmx.de

Gepflegte 3,5 Zimmer Eigentums-
wohnung mit 87 m² in drittem OG in
Oberursel-Nord zu verkaufen. Frei 
ab August 2026, zZ ohne Makler, EA 
vorh., KP 334.000,- €. Anfragen an: 
 wohnung-r14@online.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

60 Kinder reisten musikalisch ans Meer
Eschborn (ew). Mit einem Mitmachkonzert 
haben die Kinder der „Musikwerkstatt“-Kur-
se der Musikschule Taunus am 9. Mai das Pu-
blikum im Bürgerzentrum Niederhöchstadt 
begeistert. Rund 60 Kinder im Alter von vier 
bis sechs Jahren aus Eschborn, Nieder-
höchstadt, Schwalbach und Kronberg nah-
men die Besucherinnen und Besucher mit auf 
eine musikalische Reise ans Meer.
Durch das Programm führte Hannah Lutz-Erb, 
die auch selbst mitsang. Achim Doderer beglei-
tete die meisten Lieder am Klavier. Fachbe-
reichsleiterin Andrea Rauch hatte das Konzert 
gemeinsam mit ihren Kolleginnen aus der ele-
mentaren Musikpädagogik vorbereitet. Zu Be-

ginn machten sich die Kinder mit Liedern und 
Bewegungen gemeinsam „reisefertig“. Mit 
dem Lied „Jetzt steigt Hampelmann aus sei-
nem Bett heraus“ stimmten sie das Publikum 
auf den Ausflug ein. Danach ging es musika-
lisch im „Reisebus“ weiter. Bei „Die Räder 
vom Bus drehen sich im Kreis“ sangen auch 
viele Eltern, Großeltern und Geschwister mit.
Unterwegs begegneten die Reisenden Robo-
tern, Monstern und Trommlern. Schülerinnen 
und Schüler von Namsalma Richter stellten 
die Figuren dar. Eine gemeinsame Bewe-
gungspause mit einem Klatsch-Patsch-Tanz 
brachte anschließend den ganzen Saal in 
Schwung. Am Ziel angekommen, wurde es 

sommerlich. Sonnenschirmtänze, ein Lied 
übers Eincremen und eine Muschelsuche 
sorgten für Urlaubsstimmung. Mit einem gro-
ßen Schwungtuch ließen die Kinder Wellen 
und Meeresrauschen entstehen.
Anschließend tauchten die Gruppen von And-
rea Rauch mit einem gelben U-Boot in die 
Unterwasserwelt ein. Zu einer Variante von 
„Yellow Submarine“ klatschte das Publikum 
mit. Danach glitten die Kinder als Quallen 
durch den Saal. Zum Abschluss kamen alle 
Mitwirkenden noch einmal auf die Bühne und 
feierten gemeinsam eine Strandparty. Das Pu-
blikum spendete langen Applaus für die jun-
gen Musikerinnen und Musiker.

Beim Lied „Die Räder vom Bus drehen sich im Kreis“ forderten Kinder und Musiklehrerinnen das Publikum zum Mitmachen auf und Eltern, 
Großeltern und Geschwister im Saal machten begeistert mit. � Foto: Musikschule Taunus

Nächster Treff für Väter 
und Kinder
Eschborn (ew). Im Mehrgenerationenhaus 
der evangelischen Kirchengemeinde 
Eschborn startet ein neuer Treff für Väter mit 
kleinen Kindern. Das Angebot richtet sich an 
Väter mit Kindern bis drei Jahren. Auch Ge-
schwisterkinder sind willkommen. Einmal im 
Monat können die Teilnehmer gemeinsam 
spielen, andere Familien kennenlernen und 
sich austauschen. Der nächste Termin ist am 
Samstag, 23. Mai, von 10 bis 12 Uhr im 
Mehrgenerationenhaus in der Hauptstraße 18 
in Eschborn. Die Teilnahme ist kostenlos, 
eine Anmeldung nicht erforderlich. 

Freiluftgottesdienst am 
Pfingstsonntag
Main-Taunus-Kreis (sz). An Pfingstsonntag, 
24. Mai, predigt Dekan Dr. Martin Fedler-
Raupp um 11.30 Uhr auf dem Glaskopf. Musi-
kalisch begleitet wird er vom Posaunenchor 
Hofheim-Eppstein. Den Gottesdienstplatz des 
Evangelischen Dekanats Kronberg am Glas-
kopf erreicht man über die Straße von König-
stein zum Feldberg. Dort biegt man nach rechts 
auf die L3025 Richtung Schmitten ab und fin-
det nach einigen hundert Metern links das Hin-
weisschild zum Waldparkplatz Glaskopf. Auf 
der kleinen Lichtung daneben finden die Frei-
luftgottesdienste statt. Die Termine aller Got-
tesdienste auf dem Glaskopf gibt es unter de-
kanat-kronberg.de im Internet.

Dekan Martin Fedler-Raupp predigt am 
Sonntag auf dem Glaskopf.�Foto: Ev. Dekanat
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Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Freitag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 18,00 € 
m bis 5 Zeilen 20,00 € 
m bis 6 Zeilen 22,00 € 
m bis 7 Zeilen 24,00 € 
m bis 8 Zeilen 26,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 

MIETGESUCHE

Suche 1-1,5 ZW, nur EG, ab ca. 
40  m2. Bin ruhige, nette, gehbehin-
derte Renterin. Umkreis HG/OU 
wünschenswert. Miete bis 650,- € 
warm. Freue mich über Ihren Anruf. 
 Tel. 0177/5880751 

Praxisraum stundenweise zu mie-
ten gesucht, nachmittags, sauber/
hell. Kelkheim, evtl. Umgebung.  
 Tel. 0178/2347200

Miet-Haus in HG gesucht - 
3.000,- € Finder-Prämie an priv. Fin-
der, Eigentümer, Makler. Geschäfts-
führer mit Familie sucht ab 160 m2 
und 5 Zimmern.  Tel. 0174/2702782

Mutter und Tochter suchen 2 Zim-
mer Wh, gerne helfen wir beim 
Haushalt. Im Kelkheimer Raum.  
 Tel. 0157/39409549

Familie sucht Heim zur Miete in 
Bad Homburg. Beide Eltern fest an-
gest. Haus oder Whg. ab 5 Zimmer. 
Einzug Juli oder Aug. 2026. NR, so-
lide & zuverlässig. Wir freuen uns 
auf Angebote per E-Mail:  
 HG2026@email.de

Suche trockenen Kellerraum zur 
Miete in Bad Homburg (oder naher 
Umgebung). Für die Lagerung su-
che ich baldmöglichst einen ab-
schließbaren, trockenen Kellerraum 
mit ca. 20 m² Fläche. Idealerweise, 
nicht Bedingung: mit Regalen und/
oder einem kleinen Schaufenster.  
 Tel. 0171/3854113

VERMIETUNG

3 PKW-Stellplätze in Sulzbach zu 
vermieten, Kronberger Weg 22-32,  
30,- € p.M.  Tel. 0172/1578457

Königstein, ruhige Lage Nähe 
Opel Zoo mit Blick ins Grüne, von 
privat, 3-Zi.-Whg., EG, 70 m², Bal-
kon, Waschmasch.- u. Trocken-
raum, Keller, EBK, KM 840,- €, NK, 
KT. 2 Stellplätze g. Gebühr.  
 Chiffre VT 01/21

Exklusives Atriumhaus in Stein-
bach/Ts., Erstbezug nach hochwer-
tiger Sanierung, ca. 132 m² Wfl. + 
großer Nutzkeller, uneinsehbares 
Atrium, ruhige Lage, ideal für Famili-
en/Expats. Garage optional. KM 
2.950,- € zzgl. NK.  
 atriumsteinbach@gmx.de

Schöne 2-Zimmer Wohnung in 
Sulzbach im Ortskern, ab sofort zu 
vermieten, 65 m2, EG, mit Terrasse 
und Gartenanteil, Bad neu saniert, 
EBK, verkehrsgünstige Lage,  KM 
700,- € + 100,- € Umlagen, Kaution 
3 MM.  
 wohnung-sulzbach@yahoo.com

Maisonette Whg. in Mammolshain 
zu vermieten, ca. 94 m², 2,5 Zi., Bad 
u. Gäste WC, Balkon, Garage, Kel-
ler.  Tel. 0177/2882795

Königstein-Stadtmitte, 3,5 Zi, 
neue EBK, TL-Bad, Balkon, ca. 90 
m2, KM 1.150,- €, NK, ab 1.8.26 zu 
vermieten.  Tel. 0173/3885242

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

NACHHILFE

Erfahrene Nachhilfelehrerin bietet 
individuelle Unterstützung in den 
Ferien: Deutsch, Englisch, Mathe 
für 2.-10. Klasse, ab 15,- €.  
 Tel. 0178/5569728

Freude an Mathematik (wieder-)
entdecken. Langjährig Erfahrener 
unterstützt ohne Stress.  
 Tel. 0172/6152645

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Examinierte, gute Physiothera-
peutin, die auch ins Haus kommt, 
für eine freundliche, verdiente, alte 
Dame (Privatversicherung) wö-
chentlich 1 mal aus Kronberg oder 
dem näheren Umfeld gesucht. Be-
handelt werden müssen Einschrän-
kungen nach früheren Unfällen. Be-
werbung bitte über E-Mail:  
 struwwelpeter07@t-online.de

Haushaltshilfe gesucht. Suche zu-
verlässige Reinigungskraft für Pri-
vathaushalt in Königstein. Auf 
Rechnung oder auf Minijob-Basis.  
 Tel. 0176/78549620

Wir suchen dich! Als Alltagsbeglei-
tung für Senioren auf Minijob-Basis. 
 Tel. 0163/2246074

Älterer Herr sucht ausgebildeten 
Frisör oder Frisöse für Heimarbeit in 
Falkenstein.  Tel. 06174/22600

Zuverlässige, deutschsprachige 
Putz- und Haushaltshilfe nach Lie-
derbach, RH, für 1- 3 Std. / Wo. 
dringend gesucht.  
 Tel. 0160/8154358

STELLENGESUCHE

Elektriker, Allrounder, auch gerne 
Holz+ Montagearbeiten, sauber, 
gründlich und sehr zuverlässig. Von 
Mo. - So. Tel. 0174/8332476

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Zuverlässige, sorgfältige Frau, mit 
guter Organisation sucht Arbeit in 
Praxis- und Büroräumen, im Raum 
Kelkheim, Königstein, Hofheim.  
 Tel. 0157/39093976

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Renovierungen aller Art, Parkett-
verlegung, Sanierung altes Parkett, 
Treppenneubau und Sanierung, Tü-
ren und Fenster Montage.
 Tel. 0176/87890331

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Gartenpflege & Winterdienst in 
Kronberg, Königstein/Falkenstein, 
Bad Homburg/Oberursel, Bad So-
den und Wiesbaden. Ich biete ne-
benberuflich an: Baum- und He-
ckenschnitt/auch extra hoch, Rasen 
mähen etc., Schneeräumung/Streu-
salz, Pflaster- u. Natursteinreinigung 
und bringe so Ihren Garten in Top-
form! Heckenschere, Freischneide-
maschine, Motorsäge etc. und gr. 
Anhänger zur Entsorgung vorhan-
den. Zeitlich sehr flexibel.  
 Tel. 0172/6912769

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Langjähriger, erfahrener Gärtner 
erledigt Gartenarbeiten: Hecken, 
Bäume, Rasen, Zaunbau, Pflaster u 
vieles mehr.  Tel. 06171/8944720 
 oder 0172/7178986

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
zuverl.: verputzen, Fassaden strei-
chen, tapez., Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl. Tel. 0171/8629401

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Fassadenreinigung und Malerar-
beiten, saubere, zuverlässige und 
schnelle Ausführung mit eigenem 
Gerüst.  Tel. 01575/8666956

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Zuhause oder Büro. Fle-
xibel und pünktlich.  
 Tel. 0163/6443130

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Wir bieten Gartenarbeiten wie Ra-
senmähen, Heckenschneiden, 
Kärcherarbeiten, etc. an. 
 Tel. 0171/8095754

Landschaftsgärtner: Hecken-, 
Baum-, Sträucherschnitt, Rasenmä-
hen, -verlegung. Vertikutieren, Beet-
pflege, -gestaltung, Terrassenreini-
gung. Tel. 0178/9221987

Biete Hausmeisterservice, Ge-
bäudereinigung und Gartenpflege 
an.  Tel. 0176/70409065 
 quraishinoornawaz@gmail.com 

Profi-Gartenarbeiten: Rasen, He-
cke, Pfelge, Schnitt etc.  
 Tel. 0176/81326775

Biete Gartenpflege, Hecken 
schneiden und Baumfällung. Auf 
Anfrage auch andere Arbeiten mög-
lich.  Tel. 0177/7916500

Altenpflegerin mit Herz und viel 
Erfahrung sucht eine seriöse Stelle 
als 24 Std Seniorenbetreuerin.  
 Tel. 0176/62126926

Streichen lassen und putzen.  
 Tel. 0177/9763742

Wächst Ihnen ein alter Garten 
über den Kopf? Naturnahe, günsti-
ge Gartenpflege zur Erhaltung der 
Artenvielfalt mit ganzjähriger Blüte.  
 Tel. 01556/3838911

Zuverlässige und ehrliche Frau, 
deutschsprachig, mit langjähriger 
Erfahrung sucht Stelle als Haus-
haltshilfe  Tel. 0176/56942940

Fleißige und zuverlässige Putz-
kraft sucht Stelle für alle zwei Wo-
chen montags (4–5 Stunden). Erfah-
rung vorhanden.  Tel. 0174/6829319

Zwei zuverlässige und gründliche 
Frauen suchen Arbeit als Reini-
gungskräfte in Privathaushalten.Bei 
Interesse:  Tel. 0176/80552316

Sorgfältige, nette Frau mit Erfah-
rung sucht Stelle zum Putzen und 
Bügeln, für mindstens 3 Stunden. 
 Tel. 0176/17520340 

UNTERRICHT

Deutsch A1-C1, Hochdeutsch, 
Präs/Zoom, BAMF, Prüfliz., KI, Pro-
bestunde mögl., Einzel- u. Grup-
penunterricht.  Tel. 0171/6814045

Diplom-Spanisch-Lehrerin: Möch-
ten Sie Spanisch lernen? Ich (Mut-
tersprachler) erteile Unterricht u. 
Nachhilfe.  Tel. 0172/8711271

Hilfe bei Smartphone, Tablet oder 
PC - verständlich erklärt! Ich unter-
stütze Sie geduldig beim Umgang 
damit - ganz in Ihrem Tempo. Egal 
ob WhatsApp, E-Mail, ChatGPT, In-
ternet oder Geräteeinrichtung. Per-
sönlich bei Ihnen vor Ort. Freundlich 
und zuverlässig! Jetzt unverbindlich 
anrufen:  Tel. 06173/3970860

VERK ÄUFE

Historisches Blüthner-Klavier von 
1883, bespielbar und gut erhalten, 
in Glashütten für 150,- € abzugeben 
Anfrage unter:  Tel. 0170/4754167

VERSCHIEDENES

Ich suche für einen Studenten, 
der im Rollstuhl sitzt, einen zusam-
menklappbaren Strandrollstuhl. 
Reinhild Fassler Tel. 0170/2011490

Fitness erhalten und die Natur ge-
nießen macht gemeinsam mehr 
Spaß als alleine: Ich suche Mit-Wal-
kerin/innen u./o. Wanderpartnerin/
innen. Am besten aus Kronberg und
Umgebung.  Tel. 0171/6900940

Suche 10 DM + 5 DM Gedenkmün-
zen für die Münzsammlung meines 
Neffen. Zahle für jedes 10 DM Stück 
11,- € und jedes 5 DM Stück 6,- €.  
 Tel. 0174/5891930

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung,  
Ankauf von Antiquitäten. 
 Tel. 0172/6909266

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Wie antworte  
ich auf eine 

Chiffre-Anzeige?
Antworten auf 

Chiffre-Anzeigen 
ist ganz einfach:

Schreiben Sie 
einen Brief oder 
eine kurze Notiz 

an den Inserenten.

Legen Sie diese in
einen Briefumschlag, 

auf dem Sie die 
Chiffre-Nummer  

notieren, die in der  
Anzeige stand. 

Stecken Sie den 
Umschlag in einen  
zweiten Umschlag,  
auf dem Sie unsere  

Verlagsanschrift  
notieren.

Alles andere 
übernehmen wir:

schnell,  
zuverlässig  
und diskret.

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Baumpflege & Baumkontrolle, 
Bäume fällen, schneiden & roden. 
Hecken, Sträucher schneiden. 
Garten- & Landschaftspflege 

Baumpflege Rentel
Tel. 06171 / 69 41 54 3

06081 / 58 72 200

(DJD). Nachhaltigkeit in Wohnge-
bäuden entscheidet sich oft im 
Verborgenen. Wer auf Wärmepum-
pen setzt, braucht einen effizien-
ten Bodenaufbau etwa mit Calci-
umsulfat-Fließestrich. Das Material 
umschließt Heizrohre lückenlos 
und stellt so eine effiziente Wärme-
übertragung sicher. „Fließestriche 
haben sich seit Jahrzehnten im In-
nenausbau bewährt, insbesondere 
wegen ihrer mineralischen Zusam-
mensetzung und der hohen Leis-
tungsfähigkeit“, sagt Antje Hannig, 
Geschäftsführerin des Verbandes 
für Dämmsysteme, Putz und Mör-
tel e.V. (VDPM). Der Baustoff ist 
langlebig, trägt zu einem gesun-
den Raumklima bei und ermög-
licht dank der regionalen Produk-
tion kurze Transportwege. Unter 
www.pro-fliessestrich.de finden 
sich mehr Informationen zu ener-
gieeffizienten Systemen für Neu-
bau oder Modernisierung.

Nachhaltiges Bauen fängt beim Boden an

Die Basis für ein behagliches Zuhause: Fließestriche ermöglichen moderne Bodenaufbauten 
inklusive einer Fußbodenheizung.� Foto: DJD/VDPM/fizkes - stock.adobe.com

www.taunus-nachrichten.de

Wir stehen Ihnen
mit Rat & Tat zur Seite.

Anzeigen-Hotline
(06171) 6288-0

ES IST PLATZ 
IN DER SONNE

#INVESTIERENFÜRALLE 
Ihr Anteil an der Energiewende. Investieren ab 50 €. Mit VolksInvest erhalten Sie 
Zugang zu nachhaltigen Realwert-Investments – transparent strukturiert und voll-
ständig digital. Zielrenditen ab 5,00 % p.a.

Weil nachhaltiges Investieren kein Privileg sein sollte. 
volks-invest.de 

Gesetzlicher Risikohinweis: Der Erwerb dieser Wertpapiere ist mit erheblichen Risiken verbunden und kann zum 
vollständigen Verlust des eingesetzten Vermögens führen.

POWERED BY

Konfirmation in der Limesgemeinde
Schwalbach (sz). Am 10. Mai wurde in der 
Evangelischen Limesgemeinde die diesjähri-
ge Konfirmation gefeiert. 
Konfirmiert wurden (in alphabetischer Rei-
henfolge): Dilara Akdeniz, Linus Bailey, 
Alessio Cascella, Elli Fiedler, Luke Fischer, 
Mia Gindra, Anna Lena Jäger, Mariella Kal-
weit, Noa Kress, Lucia Marrocu, Moritz Mei-
er, Tim Schardt, Jannik Schoppmeier und 
Wassilina Seider. 
Pfarrer Sam Lee hatte die Konfirmandinnen 
und Konfirmanden gemeinsam mit Valenti-
na Bock, Sophie Grabarczyk, Yuna Kress, 
Felix Schöne, Luisa Thomann, Leonie Wer-
ner und Maja Wittig auf die Konfirmation 
vorbereitet.

Pfarrer Sam Lee mit den Konfirmandinnen 
und Konfirmanden.�Foto: Ev. Limesgemeinde

Kinder lassen sich nicht entmutigen
Schwalbach (sz). Seit Anfang Mai war der 
Zaun der Kindertagesstätte Tausendfüßler-
haus am Mittelweg weit mehr als nur eine 
Grundstücksbegrenzung. Er war eine Galerie, 
die Jung und Alt im Stadtteil miteinander ins 
Gespräch bringen sollte. Mit viel Liebe zum 
Detail hatten die Kinder Bilder gemalt und la-
miniert, um Passanten – insbesondere älteren 
Menschen aus der Nachbarschaft – eine Freu-
de zu bereiten. Doch am Montag der vergan-
genen Woche wich die Freude großer Bestür-
zung: Unbekannte hatten die Kunstwerke am 
Wochenende abgerissen und in den Garten 
geworfen.
Die Enttäuschung bei den kleinen Künstlerin-
nen und Künstlern war zunächst groß. „Die 
Kinder konnten nicht verstehen, warum je-
mand ihre Arbeit mutwillig kaputt macht“, 
erklärt die Leiterin der Einrichtung, Beate 
Roshan-Moniri. Doch statt den Kopf in den 
Sand zu stecken, entschied sich die Einrich-

tung für eine pädagogische Antwort: Eine 
„Jetzt erst recht“-Aktion.
In den vergangenen Tagen herrschte im Tau-
sendfüßlerhaus daher lebhafte Kreativität. Es 
wurde gezeichnet, gemalt und wieder lami-
niert. Das Ergebnis ist seit Freitag vergange-
ner Woche am Zaun der Kita zu bewundern. 
Die neue „Galerie“ ist noch umfangreicher 
und bunter als die erste. „Wir wollten den 
Kindern zeigen, dass Kreativität und Gemein-
schaft stärker sind als Zerstörungswut“, er-
klärt Beate Roshan-Moniri.
Die ersten Reaktionen aus dem Umfeld sind 
nach Angaben der Kita positiv: Viele Anwoh-
ner zeigten sich solidarisch und bestärkten die 
Kinder. Die Kita hofft nun, dass die neuen Bil-
der dauerhaft hängen bleiben und weiterhin für 
ein Lächeln bei den Passanten sorgen. Gleich-
zeitig bittet die Einrichtung die Nachbarschaft 
um Aufmerksamkeit, damit die Mühe der Kin-
der dieses Mal respektiert wird.

Am vergangenen Freitag brachten die Kinder des Tausendfüßlerhauses mit Unterstützung von 
Erzieher Benjamin Tuk ihre selbst gestalteten Bilder wieder am Zaun an.Foto: Stadt Schwalbach

Diebe bedienen sich
Schwalbach (sz). Aus einem unverschlosse-
nen Auto in der Schützenstraße haben Unbe-
kannte in der Nacht zum Dienstag vergange-
ner Woche mehrere Gegenstände gestohlen. 
Nach Angaben der Polizei stand der dunkel-
graue VW Touran in diesem Zeitraum in der 
Schützenstraße. Gestohlen wurden eine Ta-
schenlampe, ein Tablet und eine Tankkarte. 
Die Polizei weist darauf hin, Fahrzeuge stets 
zu verschließen und keine Wertgegenstände 
im Auto zurückzulassen. Hinweise nimmt die 
Polizeistation Eschborn unter der Telefon-
nummer 06196-96950 entgegen.

Sommerfest im Tierheim
Schwalbach/Nied (sz). Der Tierschutzverein 
Schwalbach und Frankfurt-West veranstaltet 
am 6. und 7. Juni wieder sein Sommerfest im 
Tierheim Nied unter der Schwanheimer Brü-
cke. Das Fest beginnt samstags um 11 Uhr 
und endet um 19 Uhr. Sonntags dauert es von 
11 bis 17 Uhr. Besucherinnen und Besucher 
erwartet ein Programm mit Tombola, Floh-
markt, Kinderangeboten und Tierpräsentatio-
nen. Außerdem gibt es Grill-, Kuchen- und 
Getränkestände. Katzenvorführungen finden 
an beiden Tagen mehrfach statt. Am Samstag 
informieren unter anderem „Ärzte gegen 
Tierversuche“ und „Cavia Care – Notnager“ 
über ihre Arbeit. Für Sonntag ist ein musikali-
scher Frühschoppen mit Sängerin Ari Musi-
caerita geplant. 

Leserbrief
Zum Artikel „Sieben Kitas kämpften gegen achtlos weggeworfenen Müll“ in der Ausgabe vom 15. 
Mai erreichte die Redaktion nachfolgender Leserbrief. Leserbriefe geben ausschließlich die Mei-
nung ihrer Verfasser wieder. Die Redaktion behält sich Kürzungen vor. Wenn auch Sie einen Leser-
brief veröffentlichen möchten, senden Sie ihn unter Angabe Ihrer vollständigen Adresse und einer 
Rückruf-Telefonnummer (beides nicht zur Veröffentlichung) an redaktion-sz@hochtaunus.de .

„Es ist beschämend“

Es ist sicher gut und pädagogisch wertvoll, 
dass Kinder bereits im Vorschulalter zu Sau-
berkeit und Ordnung im öffentlichen Raum 
angeleitet und für ihren Einsatz gelobt und 
belohnt werden. Aber es müsste die Erwach-
senen und solche, die es werden wollen, die 

ihre Kippen, Chipstüten, Hundekotbeutel etc. 
achtlos hinterlassen, zutiefst beschämen, dass 
Drei- bis Sechsjährige sich mit dem Aufpi-
cken abmühen. Es ist zu hoffen, dass diese 
eifrigen Kinder die „Großen“ ihres Umfeldes 
ein bisschen erziehen und selbst achtsamer 
mit Abfall umgehen.
� Rosemarie Royen, Schwalbach
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„Kapitalmarkt für alle: online, ohne Papierkram, ohne Bank“
FINANZEN Von Zukunftsmusik zur Realität: Wie FINEXITY den Handel mit digitalen Wertpapieren revolutioniert

Die Finexity AG, börsennotierter Infrastruk-
turanbieter für tokenisierte Wertpapiere, 
sammelt frisches Kapital ein – bis zu 7,4 
Millionen Euro. Und diesmal können nicht 
nur Aktionäre, sondern auch ganz normale 
 Anleger mitmachen. CEO Paul Huelsmann 
erklärt, warum.

Herr Huelsmann, FINEXITY gibt es seit 
acht Jahren: Was hat sich verändert, 
und wo wollen Sie jetzt hin?

Huelsmann: Als FINEXITY gestartet ist, 
galt der Handel von Wertpapieren über die 
Blockchain noch als Zukunftsmusik. Heute 
betreibt das Unternehmen mit mehr als 250 
gelisteten tokenisierten Anleihen einen der 
aktivsten außerbörslichen Handelsplätze 
für digitale Wertpapiere in Europa.

FINEXITY versteht sich dabei vor allem als 
Technologieanbieter: Über die digitale Infra-
struktur des Unternehmens können Banken, 
Broker und Emittenten tokenisierte Wertpa-
piere ausgeben, handeln und abwickeln. 

Partner wie Sparkassen und Volksbanken 
sind bereits an die Plattform angebunden 
und  ermöglichen Anlegern einen einfachen 
Zugang zu digitalen Wertpapieren.
Der nächste Schritt ist der Aufbau einer 
vollregulierten paneuropäischen Börse für 
digitale Wertpapiere. Dafür benötigt FINE-
XITY weiteres Kapital – insbesondere für 
Technologie, regulatorische Lizenzen und 
 internationales Wachstum. (Sascha Uhlig)

Blockchain, digitale Wert pa piere – war-
um sollte das nor male Anleger interes-
sieren?

Huelsmann: Weil es den Kapitalmarkt öff-
net. Stellen Sie sich vor, Sie könnten sich 
bereits mit 50 Euro an einem Solarpark be-
teiligen – genauso wie große institutionelle 
Investoren, nur ohne Millionenbudget. Ge-
nau das macht die Blockchain möglich: 
Wertpapiere werden digital registriert, Käu-
fe können innerhalb von Sekunden abge-
wickelt werden – einfacher, schneller und 
effizienter als im klassischen Finanzmarkt.

BlackRock-Chef Larry Fink brachte es auf 
den Punkt: „Wenn SWIFT die Post ist, dann 
ist Tokenisierung die E-Mail.“ McKinsey 
schätzt, dass der Markt für tokenisierte 
Vermögenswerte bis 2030 weltweit auf 
rund zwei Billionen US-Dollar wachsen 
könnte – das entspricht etwa dem Doppel-
ten der Wirtschaftsleistung der Schweiz.

FINEXITY baut dafür die digitale Infrastruk-
tur in Europa.

Diesmal können auch neue Anleger ein-
steigen – wie geht das?

Huelsmann: Normalerweise haben bei ei-
ner Kapitalerhöhung zunächst bestehende 
Aktionäre ein Vorrecht auf neue Anteile. 
Was danach übrig bleibt, geht häufig an in-
stitutionelle Investoren - Privatanleger ha-
ben oft kaum Zugang.

Wir gehen bewusst einen anderen Weg: 
Über unsere digitale Zeichnungsstrecke FI-
NEXITY Access kann sich jeder beteiligen: 
komplett online, ohne Papier kram und 
ohne klassische Bankvermittlung.

Das Angebot läuft noch bis zum 8. Juni, 
kann jedoch vorzeitig geschlossen werden, 
sobald das maximale Emissionsvolumen 
erreicht ist.

Was kostet eine Beteiligung – und wofür 
wird das Geld genutzt?

Huelsmann: Der Preis beträgt 36 Euro je 
Aktie, die Mindestzeichnung liegt bei 1.000 
Euro. Das Kapital fließt in drei Bereiche: 
Technologie, die regulatorische Erweite-
rung der Infrastruktur und strategisches 
Wachstum.

Wo steht FINEXITY in drei Jahren?

Huelsmann: In drei Jahren soll FINEXITY 
die führende digitale Kapitalmarktinfra-
struktur für tokenisierte Wertpapiere in Eu-
ropa sein. Heute werden über die Plattform 
vor allem tokenisierte Anleihen abgewi-
ckelt, künftig sollen auch Fonds und Aktien 
 digital handelbar werden.

Über die FINEXITY-Infrastruktur können 
Wertpapiere künftig rund um die Uhr, 
schneller und zu deutlich geringeren Kos-
ten gehandelt und abgewickelt werden. 
FINEXITY ist dabei kein Neobroker, son-
dern der Technologie- und Infrastruktur-
partner im Hintergrund: Banken, Broker 
und Handelsplattformen nutzen die Infra-
struktur, um ihren Kunden bessere und 
effizientere digitale Anlageprodukte an-
bieten zu können. Unser Ziel ist es, dass 
diese neue Form der Börseninfrastruktur 

zum Standard des europäischen Kapital-
markts wird.

DISCLAIMER

Das Wertpapier-Informationsblatt nach § 
4 WpPG ist auf der Webseite der Gesell-
schaft https://www.finexity-group.com/
capital-increase-2026 im Bereich „Capital 
Increase“ veröffentlicht. Der Erwerb die-
ser Wertpapiere ist mit erheblichen Risi-
ken verbunden und kann zum vollständi-
gen Verlust des eingesetzten Vermögens 
führen.

Mehr unter: 
www.finexity-group.com

Anzeige

Finexity treibt die Digitalisierung von Kapitalmärkten voran (Symbolbild).  Bild: Magnific

Paul Huelsmann ist Vorstandsvorsit­
zender der FINEXITY Group und treibt 
als Experte für tokenisierte Finanzinstru­
mente die Modernisierung der Kapi­
talmärkte in Europa sowie im Nahen Os­
ten voran. Zudem ist er Mitglied des 
Börsenrats der Börse München und be­
teiligt sich aktiv am strategischen Dialog 
zu Marktstruktur und regulatorischer 
Entwicklung.  Bild: FINEXITY

Viele Komödien im neuen Programm
Schwalbach (sz). In der Zeit vom 8. Juni bis 
zum 17. Juli können bei der Kulturkreis 
GmbH die Theaterabonnements für die neue 
Saison 2026/2027 abgeschlossen werden. An-
geboten werden vier Preiskategorien. 
Das Abonnement kostet 100 Euro in der ersten 
Kategorie, 96 Euro in der zweiten Kategorie, 80 
Euro in der dritten Kategorie und 52 Euro in der 
vierten Kategorie. Finanzielle Unterstützung 
leisten die Taunus Sparkasse und Mainova.
Zum Auftakt der neuen Saison wird am 31. Ok-
tober die Komödie „Kalter weißer Mann“ von 
Dietmar Jacobs und Moritz Netenjakob gezeigt. 
Das Stück setzt sich satirisch mit Themen wie 
politischer Korrektheit, Gender-Debatten und 
Generationenkonflikten auseinander. Im Mittel-
punkt steht eine Trauerfeier, die aus dem Ruder 
läuft. Am 17. Dezember folgt die Komödie 
„Eingeschneit“. Erzählt wird die Geschichte 
zweier Menschen, die unterschiedlicher kaum 

sein könnten und sich dennoch näherkommen. 
Weiter geht es am 21. Februar 2027 mit der Ko-
mödie „Rent a Friend“ von Folke Braband. Da-
rin geht es um Verwechslungen und Selbstdar-
stellung in Zeiten sozialer Medien. 
Am Montag, 15. März steht mit „Fisch sucht 
Fahrrad“ eine Komödie über Partnersuche 
und Dating im Alter auf dem Spielplan. Die 
Hauptfiguren Julia und Thomas versuchen 
nach ihrer Trennung einen Neustart. Den Ab-
schluss der Saison bildet am 17. April das 
Schauspiel „Der erste letzte Tag“ nach dem 
gleichnamigen Roman von Sebastian Fitzek. 
Das Stück erzählt eine Geschichte über 
Freundschaft, Wahrheit und persönliche Ver-
änderungen. Alle Aufführungen finden im 
großen Saal des Bürgerhauses statt. Beginn 
ist jeweils um 19.30 Uhr. Das ausführliche 
Programmheft liegt im Rathaus sowie in der 
Geschäftsstelle der Kulturkreis GmbH aus. 

Die Komödie „Fisch sucht Fahrrad“ steht am 15. März auf dem Spielplan.� Foto: Urbschat

Hospizverein „Lichtblick“ löst sich auf
Eschborn/Schwalbach (ew). Der Hospizverein 
Lichtblick löst sich zum 30. Juni auf. Das hat 
die Mitgliederversammlung am 6. Mai be-
schlossen. Der Hospizverein nennt organisatori-
sche Gründe für die Auflösung. In einer Mittei-
lung dankt der Verein allen Menschen für das 
entgegengebrachte Vertrauen und die Wert-
schätzung in den vergangenen Jahren.
Das Angebot geht jedoch nicht verloren. Der 
ambulante Hospizdienst „Lichtblick“ wird ab 
dem 1. Juli vom Caritasverband Taunus weiter-
geführt. Wie der Verband mitteilt, bleibt der 
bisherige Name erhalten. Damit solle die Hos-
pizarbeit in der Region langfristig gesichert und 
weiter gestärkt werden. „Lichtblick“ begleitet 
schwerstkranke und alte Menschen in ihrer 
letzten Lebensphase. Die Unterstützung erfolgt 
zu Hause, in Pflegeheimen oder in Kliniken. 
Ehrenamtliche Hospizbegleiterinnen und Hos-
pizbegleiter schenken Zeit, führen Gespräche 

und unterstützen auch Angehörige und Freun-
de. Das Angebot ist kostenlos und richtet sich 
unabhängig von Herkunft, Religion oder Welt-
anschauung an alle Menschen. Der Hospiz-
dienst ist bisher bereits in Eschborn, Nieder-
höchstadt und Schwalbach aktiv und arbeitet 
eng mit Ärzten, Pflegekräften und weiteren 
Einrichtungen zusammen. Nach Angaben des 
Caritasverbands sollen bestehende Angebote 
und Strukturen erhalten bleiben. Auch die Zu-
sammenarbeit mit Ehrenamtlichen soll fortge-
führt werden. Benedict Pretnar, Abteilungslei-
ter der Alten- und Gesundheitshilfe beim Cari-
tasverband Taunus, bezeichnete die bisherige 
Arbeit des Vereins als wichtigen Beitrag für 
Menschen in schwierigen Lebenssituationen. 
Ziel sei es, Betroffenen und ihren Familien ver-
lässliche Unterstützung und Begleitung anzu-
bieten. Weitere Informationen gibt es unter ca-
ritas-taunus.de im Internet.

Keltereien feiern Welttag des Apfelweins
Rhein-Main (ew). Rund um den Weltapfel-
weintag am Mittwoch, 3. Juni, laden mehrere 
Keltereien und Gaststätten entlang der Hessi-
schen Apfelwein- und Obstwiesenroute zu Ver-
anstaltungen ein. Bereits am Samstag, 30. Mai, 
bietet die Kelterei Herberth im Kronthal eine 
Verkostung ihrer Apfelweinspezialitäten an. 
Wer sich vorab anmeldet, erhält ein Glas Apfel-
schaumwein kostenlos.
Am Weltapfelweintag selbst lädt die Kelterei 
Nöll in Frankfurt-Griesheim zu Ausschank und 
Speisen ein. In Oberjosbach organisiert der För-
derverein „800 Jahre Oberjosbach“ gemeinsam 
mit dem Familienbetrieb „Apfel und Wein“ eine 
Feier mit Getränken und kleinen Speisen. Ange-

boten wird dort auch alkoholfreier Apfel-Secco. 
Weitere Veranstaltungen folgen am Freitag, 5. 
Juni, auf dem Birkenhof in Hofheim sowie am 
Samstag, 6. Juni, bei der Apfelweinkelterei 
Gerardo in der Hofheimer Altstadt und beim 
Hoffest der Keltergemeinschaft Weilbach. Au-
ßerdem feiert die Gaststätte „Zur Buchscheer“ 
in Frankfurt-Sachsenhausen Mitte Juni ihr 
150-jähriges Bestehen mit Musik und hessi-
scher Küche. Mit zahlreichen hessischen Spezi-
alitäten beteiligen sich auch zahlreiche Gast-
stätten am Programm rund um den Weltapfel-
weintag, darunter die Alte Mühle und die Bau-
ernschänke sowie das Restaurant Bommersheim 
aus Niederhöchstadt.
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147,00 €

Tel.:  06174 - 95 28 434

NUR 9 TAGE GÜLTIG

JETZT TERMIN VEREINBAREN

Montag - Samstag

FREITAG

22
MAI

SAMSTAG

23
MAI

FREITAG

29
MAI

DIENSTAG

26
MAI

SAMSTAG

30
MAI

MITTWOCH

27
MAI

MONTAG

1
JUNI

DONNERSTAG

28
MAI

DIENSTAG

2
JUNI

Wenn Politik auf Unterhaltung trifft
Bad Soden (sz). Unter dem Motto „12 Punkte 
für die Demokratie!“ hatten die sechs 
SPD‑Ortsvereine Bad Soden, Eschborn, Kö‑
nigstein, Liederbach, Schwalbach und Sulz‑
bach am Samstag zum dritten Mal zu einem 
ESC‑Abend ins Kino „Casablanca“ eingela‑
den. Das Format, das aktuelle Politik und ein 
schillerndes Kultur-Event verbindet, erfreut 
sich von Jahr zu Jahr wachsender Beliebtheit. 
Auch am vergangenen Samstag war der ge‑
mütliche Kinosaal in Bad Soden gut gefüllt. 
Den Auftakt bildete eine Diskussion. Das Po‑
dium war prominent besetzt. Kein Geringerer 
als Philipp Türmer, der Bundesvorsitzende 
der Jusos, war hierfür in den Main-Taunus-
Kreis gekommen. Ihm zur Seite stand die Ju‑
so‑Kreisvorsitzende Penelope Guckler. „Wir 
sind sehr froh, dass wir zwei ausgesprochen 
kompetente Jusos für die Veranstaltung ge‑
winnen konnten“, freute sich die Schwalba‑
cher Journalistin Dr. Claudia Ludwig, die das 
kurzweilige Gespräch moderierte, „geht es 
doch heute Abend gerade um die politische 
Meinungsbildung und das Wahlverhalten jun‑
ger Menschen.“ 
Penelope Guckler und Philipp Türmer riefen 
zu mehr Mut, Entschiedenheit und klaren Po‑

sitionen ihrer eigenen Partei, der SPD, auf. 
„Ich sage als Juso, wir müssen die Vertei‑
lungsfrage und die Machtfrage entlang der 
Freiheit einer Gesellschaft spiegeln“, betonte 
der Juso-Bundesvorsitzende. Soziale Gleich‑
heit und Gerechtigkeit seien das A und O, er‑
gänzte Philipp Türmer. 
Natürlich wurde auch die aktuelle Boykott-
Diskussion rund um den ESC aufgrund der 
Beteiligung Israels angesprochen – bevor es 
dann pünktlich auf der Leinwand nach Wien 
ging – zur 70. Ausgabe des größten Musik‑
wettbewerbes der Welt. Sehr viele Gäste und 
Fans blieben tatsächlich bis zum Schluss. Die 
Schwalbacher Claudia Ludwig und Andreas 
Meyer sind erst, als die bulgarische Siegerin 
feststand, losgerannt, um ihre S-Bahn um elf 
Minuten nach eins zu erwischen.  
Die veranstaltenden sechs SPD‑Ortsvereine 
betonten die Bedeutung solcher Abende, die 
Politik, europäischen Zusammenhalt und 
Unterhaltung kombinieren und erlebbar 
machen. Der SPD‑Vorsitzende aus Bad So‑
den, Martin Krapf, hob hervor, wie wertvoll 
es ist, „Europa in seiner Vielfalt gemeinsam 
zu erleben – kritisch, offen und demokra‑
tisch“. 

Die Schwalbacherin Claudia Ludwig (rechts) moderierte das Gespräch zwischen der Juso-
Kreisvorsitzenden Penelope Guckler und dem Juso-Bundesvorsitzenden Philipp Türmer vor 
der Live-Übertragung des Eurovision Song Contestes.� Foto: SPD

Offener Spieletreff
Eschborn (ew). Zu einem offenen Spieletreff 
lädt das Mehrgenerationenhaus in Eschborn 
für Dienstag, 26. Mai, ein. Von 19 bis 21 Uhr 
können Besucherinnen und Besucher im Foy‑
er in der Hauptstraße 20 gemeinsam Gesell‑
schaftsspiele spielen. Silvia Lick und Nata‑
scha Braunbeck stellen eine Auswahl an 
Spielen bereit. Eigene Lieblingsspiele und 
Spielideen können aber auch mitgebracht 
werden. Die Veranstalterinnen wünschen sich 
vor allem Freude am gemeinsamen Spielen 
und an neuen Begegnungen. Wer möchte, 
kann auch Getränke oder kleine Knabbereien 
mitbringen. Eine Anmeldung ist nicht erfor‑
derlich. Kontakt ist per E-Mail an silvia.
lick@mailbox.org möglich.

Dekanatssynode tagt 
Ende Mai in Eschborn
Eschborn (ew). Die Dekanatssynode des 
Evangelischen Dekanats Kronberg, zu dem 
auch die Gemeinden in Schwalbach, Eschborn 
und Sulzbach gehören, kommt am Freitag, 
29. Mai, zu ihrer nächsten Sitzung zusam‑
men. Beginn ist um 18 Uhr im Mehrgenerati‑
onenhaus in der Hauptstraße 18-20 in 
Eschborn. Nach einer Andacht von Pfarrer 
Johannes Kalchreuter stehen mehrere The‑
men auf der Tagesordnung. Im Mittelpunkt 
steht der Gebäudebedarfs- und Entwick‑
lungsplan des Dekanats. Außerdem geht es 
um gemeindeübergreifende Trägerschaften 
von Kindertagesstätten, Rechtsformen für 
Nachbarschaftsräume sowie Informationen 
aus der Landessynode. Auch Dekan Martin 
Fedler-Raupp berichtet über aktuelle Ent‑
wicklungen im Dekanat. Vorsitzender der Sy‑
node ist Dr. Volkmar Oberklus.

Defektes Kabel führte 
zu Stromausfall
Eschborn/Schwalbach (sz). Ein defektes 
Erdkabel hat am Sonntagnachmittag in Tei‑
len von Schwalbach und Niederhöchstadt zu 
einem Stromausfall geführt. Nach Angaben 
der Syna GmbH fiel die Versorgung gegen 
15.40 Uhr aus. Durch Umschaltungen im 
Stromnetz konnten die meisten Haushalte 
nach rund 13 Minuten wieder versorgt wer‑
den. Um 17.16 Uhr hatten schließlich alle 
Betroffenen wieder Strom. Die Reparaturar‑
beiten übernahm das Serviceteam der Syna 
vor Ort.

Country-Musik im 
Wohnzimmer
Schwalbach (sz). Mit Zachary Lucky kommt 
am Samstag, 13. Juni, ein kanadischer Coun‑
trymusiker zu einem Wohnzimmerkonzert 
nach Schwalbach. Der Sänger gilt als Vertre‑
ter des klassischen Country-Stils und wird 
mit Musikern wie Gordon Lightfoot oder 
Kris Kristofferson verglichen. Nach Angaben 
der Veranstalter prägen vor allem seine tiefe 
Baritonstimme und ruhige Arrangements die 
Konzerte. Der Auftritt findet um 18 Uhr bei 
„Cowhide House Concerts“ in der Limesstadt 
statt. Anmeldungen sind unter wohnzimmer‑
konzerte.info im Internet möglich.
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